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Clemenceans Herrschaft vor dem Ende.
Mr die glückliche Zukunft des Volkes . , Französ .scher T ' uppentnau^ l.

Telegramm des Kaisers a« dvn Reichskanzler.
Berlin.  17 . Juni . sWvlff-Tel .j

Auf daS Glückwunfckrelearamm des Reichskanzlersan
ken Kaiter , um 8«. Jahrestag  feines Regierungs-
»« tritt s traf von S , M. folgende Antwort ein:

ftüt die Mir von Euer und dem Staats¬
ministerium übersandten freundlichen ^ enswünicke
zu dem Taae. an dem ftÄ vor M Jahren den Tbro
stiea saae Ick meinen herzlichen Dank. Als Ick mein
Wiäbriaes Rcaierunasiubiläum beaina. konnte Ick mit
besonderem Danke darauf Hinweisen daß Ick meine
Arbeit als Friedensführer tun konnte Seitdem bat nck
das Weltbild aeündert. Seit beinabe vier Iabren sie
ben wir . von unseren Feinden gezwungen in dem
fckäissten Ringen, das die Geschickte sab Eine ickwere
Last bat Gott der Herr auf mein« -Lckultern arleatz Aber
Ick traae Ne in dem Bewußtsein untere» auten Rechtes
und im Bertrauen auf unser fcharies Sckwert und un¬
sere Lit in der Erkenntnis . daN Ick das Glück ab«,
an der Svitze des tücktiaften Volkes der Erde zu Neben.

Wie unsere Waffen  sich unter starker Führung
als unbesiegbar  erwiesen haben, so wird auch die
Heimat  unter Anspannung aller Kräfte daS Leid und
die Entbehrungen, welche gerade heute iSarier in die
Erscheinung treten , willensstark ertragen . So habe ich
den heutigen Tag inmitten Meiner Armee, wenn auch
im Innersten bewegt, so doch voll tiefster Dankbarkeit
für Gottes Gnade verlebt. Ich weih, daß der vom
Feinde vielgeschmähte vreutzische Militarismus , den
Meine Vorfahren und Ich als den Gent d:s Pslichtbe-
wußtseins der Ordnung , Treue und des Gehorsams
qrotzqezogen haben, dem deutschen Schwert und dem
deutschen Volke die Kraft gegeben hat, zu siegen, und
daß der Sieg einen Frieden  bringen wird, der
deutsches Leben verbürgt.  Dann wird es Meine
und des Staates heilige Pflicht sein, m,t aller Kbaft zu
sorgen, für die Heilung aller Wunden, welckw der Krieg
schlug, und für die Genefung und glückliche Zukunft
des Volkes. Ich vertraue in dankbarster Anerkennung
für die bisher geleistete Arbeit auf Ihre bewährte Kraft
und auf die Hilfe des Staatsministeriums . Gott ,egne
Land und Volk. Wilhelm  I . R-

Der Kaiser an den Kronprinzen.
Berlin. 16. Juni . (Amtlick.j

Der Kaiser  ricktete an den Kronprinzen  folgen,
des Telearamm:

Unter Deiner Fübruna haben die iieareichen
Armeen  des Generalobersten v. Böün. der Generale
v Below und v. Kutier den Feind empfindlich ae»
schlaaen und den Ansturm feiner heraneilenden Heeres¬
reserven zum Sckeitern gebracht. 85 000 Gefangene und
mehr alS 1000 Geschütze Nnd die äusteren Zeichen dieser
oewaltiaen Scklackterfolae. Dir . den beteiliaten Füh¬
rern und Truvven ivrecke Ick meinen und des Vater-
landes Dank aus. Der Anarifksaeist und die Anarms-
kraft Meiner unvergleichlichen Truvven verbürat ben
endgültigen Sieg . Gott wird weiter Helsen!Wilhelm 1. -tt.

Krisengerüchte in Paris.
Bern. 17. Juni . (Eig. Tel. zb.s

Im Palais Bourbon wird eifrig gegen Clemen,
teau  intrigniert . Man will ihn stürzen nnd Briand an
seine Stelle fetzen. Diejenigen, welche für Fortsetzung des
Krieges «m jeden Preis sind, scharen sich um Clemencea«.
weil sie meine«, daß Briand dem Frieden  geneigt sei.
Clemencea« soll geäußert habe», wen« die Opposition an-
balte, « erd« er seine Demisiio« an Poincars senden.

„Hnmanits" und andere linksstehende Blätter kündigen
an. datz Clemencea« das Parlament  in wenigen Tage«
heimschicke«  werde, «m den Stur , des Kabinetts und
de» Ersatz dnrch ei« Ministerium Briand z« »erhindern.

*

Berlin. 17. Juni . lEig. Tel. M
Die Pariser Zeitungen,  die jetzt in der Schweiz

eintresse«. sind laut „Berl . Tagcbl." , « r Hälf t e w e iß.
Der Abzug der wohlhabende « Einwohner

hat eine Krisis in der für Paris so wichtigen Bekleidungs¬
industrie zur Folge gehabt. Der fünfte Teil der Arbeite,
rinne« ans den grobe« Magazine» ist der Kundschaft in die
Provinz gefolrt. andere haben in kleinen Werkstätten Arbeit
suche» « «sie». Zu Beginn der Ferien wirb ein bennrnhi,
Landes Anwachsen der Arbeitslosigkeit erwartet.

Berlin.  17. Juni . (Eia. Tel . zb.j
Ueber beainnenden französischen Truvvenmanael mel¬

det die ..V Zta ": Kennzeichnend ist das Bestreben, französi¬
sche Arbeiter öurck amerikanische zu ersetzen und die frei
gewordenen Leute einzuzieben. Die französischen Arbei¬
ter wehren lick  iedock mit aller Eneraie aegen Mas-
feneinziehunaen.  sodast die Behörden genötiat sind.
Liefe amerikanischen Arbeiter vielfach anberweitia unter-
zubrinaen. _

Der österreichisch-ungarische Angriff.
K. Zürich.  17. Juni . lEig. Tel. zb.i

Nack Meldungen von der italienischen Grenze wird in
Italien der Iahraana  1920 allgemein einberufen.

X. B e r ». 17. Juni . lEia . Tel . zb.)
Nach einem römischen Telegramm gab der Kriegsmini-

ster am Samstag in der römischen Kammer  eine Er¬
klärung ab, Italien sei »auf feden neuen Vorstoß des
Feindes gerüstet ." Er sehe ihm ohne Besorgnis ent¬
gegen und eine Wiederholung eines Rückschlages wie am
Jsonzo sei ausgeschlossen.

Kosaken gegen Bolschewiki.
Kiew.  16. Juni . (Wolsf-Tel .)

Nach einer Meldung der „Kiewskaja Mysl " nimmt die
Aufstandsbewegung der Kosaken im Dongebiet «egen die
Bolschewiki zu. Der größte Teil deS Bezirks von Nrfhnet-
TschirSki soll zu der neuen Regierung unter Kraßnow über¬
gegangen sein. Die Truppen Kraßnows nähern sich Zaryzin.

Für engsten Zusammenschluß.
Wien,  17. Juni . (Wolff-Tel .)

Der zahlreich besuchte deutsche Volkstag im
Wiener Rats Haus  hat sich in einstimmig angenom¬
mener Entschließungfür einen ehrenvollen Frieden , der die
Opfer an Gut und Blut lohnt, für engsten politischen, mili¬
tärischen und wirtschaftlichen Zusammenschluß mit dem
Deutschen Reiche, für die deutsche Staatssprache , für die
Sonderstellung Galiziens, gegen einen tschechc-slavischen und
süslavischen Staat und für eine Einheitsfront  der ver-
bündele« Mittelmächte  auch im Ernährunaswesen aus¬
gesprochen. _

Reichstagsbesuch in Hamburg.
H a m b u r a. 17. Juni . lWolfs-Tel.j

Vertreter des Reickstaaes  besichtiaten aestern vor-
mittag nach vorausaeaanE 'er Hafenrundfahrt in aetrenn-
ten Gruvven die Werft von Blobm u. Boß und die Bul-
kanwerft Daran schloß si» ein Besuch des Hapag-Domv-
fers Imverator " und des neuen Südamerika -DamvferS
..Cav Dolonto". Auf dem .Imverator " war GeneraldtrekGr
B a l l i n anwesend der die Gäste emvfing.
kert richtete an die Abaeordneten nochmals ^ Bitte, mitöa û beizutraaen. d-asi dem Handel und der L>cklffabrt irr
Bahn geschaffen werde. Die Reichstaasabaeordneten Dr.
Naumann , Froh me  und Graf W est a r v betonten nach
Worten des Dankes , daß sie das hier Erlebt« mit Zuver¬
sicht erfülle und daß Kamburas Handel und Scĥ ifaürt in
alter Größe wieder auferfteben würden. Am Nachmittaa
haben die Abaeordueten die Rückreif-- avaetreten.

Zusammenstöße in Irland.
L o n d o n, 16.^ uni . (Wolff-Tel .)

Reuter . Anläßlich der Verhaftung von zwei « «gestell.
ten von Kolonialwarenhandlern in Ballygar (Grafschaft
Galwav Irlands kam es zu emem Zusammenstov zwilchen
der Polizei und der Bevölkerung. Vor der Polizeikaserne
versammelte sich eine ^ ^e Menschenmenge, die eine sodrohende Haltung etnnahm. daß der Befehl »«m Angriff mit
Knütteln erteilt wurde. Die Menge antwortete damit, baß
sie die Schutzleute mit Steinen und Eiern bewarf. Die nach
der Stadt führenden Straßen wurden mit . Baumstämmen
und Drahthindernissen verbarrikadiert . Dadurch wurde es
den Richtern unmöglich gemacht, den Gerichts,aal , worin sich
die ungesetzlicher militärischer Uebungen beschuldigten Ge¬
fangenen befanden, zu erreichen. Als die Gefangenen wäter

i sone» verwundet wurde»

Um was es sich handelt.
tVÄ dem ©tcö bet heutigen  S® 111 (x

f* a"uunV — dtestr Leitsatz der gestrigen Kais er rede
!mffiiVfien Hauptquartier  wird künftigen Geschlech-
t«? n^ zum Verständnis des uns aufgezwungenen Riesen-
Lpf -S beitragen, wie die kaiserlichen Aus prüche ^ Bemnndes Weltkrieges die vier Feldzugsjahre hindurch zur über¬
ragenden Devise aller Deutschen geworden sind. Wie so ofttrf>nrr in nrnften Stunden und ernster Zeir hat Kal,er ^vrtyetm

. »ckito Itzort zu vräaen gewußt für das Emvstnden des
Volkes: Der Götzendienst des Geldes leitet unsere Feinde,
ihrer Weltanschauungentgegengesetzt ist bas deutsche Pflicht-aefübl find die Grundanschauungen der deutschen Kampfer,
die für Recht und Freiheit und für die Ehre vor allem ibr
Leben dem Vaterlands weihen. Bon Anfang an hatten wir
mit der gekennzeichneten angelsächsischen Weltanschauung zur . rfinett Prinzipien , die es als erlaubt aniahen , gegen aue
völkerrechtlichen Regeln von neutraler Seite aus (Amertkas
mit Mtlliav^ n-Waffen. und -Munittonssendungen die eine
Partei zu unterstützen. Ueber eine solche Weltanschauung
haben selbst viele deutschfeindlich«esinnte Bürger der Ver-einiaten Staaten Scham empfunden und rm Kongreß zu
Washington wurden derartige Auffasiungen offen zur

gebracht Natürlich ohne Ergebnis ! Ganz AmerÄa
Ct̂ ia Sklave Geldes der Großbankherren und Groß-
industrttllen die urcker Führung des Hauses Morgan dem
Krieg der Entente die finanziellen Unterlagen geborgt, und
die deshalb von ihrem parteiischen Standpunkt aus olles
Mvgltche unternahmen, um einerseits ft«, di« «E -nen
Kapitalien zu sichern, zum andern Amerikn aus der Rolle
de? ' nur geldlich interessierten Zuschauers i» de» aktiven
Kampf hineinzutreibeu.

Wir aber baden die Genuatuuna erlebt , baß dieser Kriea
von noch nickt daaewesener Sckärf- und Aa- debnuna aerade
seit dem offenen Anschluß Amerikas an bte Entente einen
für die deutsche Sacke immer aunftiaeren Verlauf Nimmt.
Ein Geaner nach dem andern E unt«rleaen . Ser Frieden
schluß im Osten hat den wirtschaftlichen Absverrungsver.
suchen Enalands einen endailtiaen Zusammenbruch bereitet,
und die sieareicke Offensive im Westen der letzten Monate
brinat uns mit iebem Taae auch dem Zusammenbruch d-r
Kamvfmacbt des Geaners auf den Schlachtfeldern mehr ent¬
gegen Mit Riesenschritten, fo dürfen wir nach allen de«
neuen Erfolaen faaen. Denn Frankreichs Widerstandskraft
lrcat. wie di« Berichte aus Parts erkennen lasten, bald in
sen 'etzten Zügen anstelle der krieasverldnaernden Rich-

rts die entaeaenaefetzte Tendenz die Leitung an sick reißen.
Was bas Kriegsende für diesen Teil der Front bedeuten
würde . . . . Der Sieg der beutfchcn Weltanichaunna ist nickt
mebr aufznbalten. # I; i

Eine Kaiserrede über das Kriegsziel.
Berlin.  16 . Juni . (Amtlich.j

Der Kaiser verbrachte den beutiaen Jahrestag zusammen
mit dem Kronprinzen und dem Prinzen Heinrich im G^ ßen
Hauvtauarlier , Hierbei wurden fv.aende Reden aeweckfelt

Ansprache Ves Generalselvmarschalls v. Hindenburg:
Eure Maiestät bitte iS als ältester

stebenber Felbmarsckall. meine und d«S Feldheeres evr
furchtsvolle Glück- und Seacnswünfche »u dem blutige
dreißiaiährtaen IahreStaa des ReaierunasantrittS allev-
untertäniast zu Füßen leoen zu dürfen.

Wenn Preußen-Deutfchland in den ersten feckSundzwaw
zia Iabren dieses Zeitraums sich trotz aller Ranke feiner
Geaner eines goldenen Friedens erfreute und wenn es
teinen glänzenden Aufstieg in allen Werken des Friedens

” » ntt -- w<» b°. « W*
feines KöniaS nnd Kaiter».

Und wenn fett nunmehr vier Jahren DoN und Heer
in bisher in der Geschichte noch niemals in solchem Maße
aeforderten und erbrachten Beweis ihrer Stärke nnd Le-
bensberechtigung einer Welt von Feinden gegenüber ^ ö«-
leaen vermögen, fo danken ste dies wiederum ihrem aller»
grsiidigsten kaiserlichen und königlichen Kriegsherrn , der un¬
ermüdlich über bte Schlagfertigkeit des H^ res ? .wacht und
sie mit weitem Blick gefördert hat. Einem Volk von solcher
geistigen, schöpferischen und starken Kraft wollen die Neider
den Platz an der Sonne nicht gönnen : bat sich! doch der
e«na lt f cke Mintstlerpräsident  erst kürzlich er
dreistst,  das mannhaft« Ringen Deutschlands unter
Eurer Majestät erhabener F« hrung gegen dre Erdrostelun
versuche der Entente eine bösartige Krankhett.  eine
P e st zu nennen, die ausgerottet werden mußte!

Eure Majestät erwies am heutigen Gedenktag dem
Generalstab, der Verkörperung eines einbeitlrchen deutsche«
tteere« die hohe Ehre in seiner Mitte zu weilen. Da ver¬
binden wir mit unserem ehrerbietigsten Dank die allenrntev-♦»«iftfte mitte in dieser Festesstunde, während weikyev
Deutschlands Söhne vorn in Feindesland mii Vegeisterungb. « entscheidenden Kämpfen  e n t g e g e n z i e 6 e n,
auch in bntn  Namen das G-lübde unverbrüchli^ r Tr « r°HtS t» de» Tod erneuern »» dürfe». Möse der aue «vMi»
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Hruch «Vorwärts , mit Gott für König und Vaterland für
Kaiser und Reich!" dahin führen, daß Eurer Majestät 'nach
sieggekrönter Heimkehr eine lange Reihe gesegnter Friedens-
lahre Geschieden sei, umgeben von Liebe und Treue eines in
ichwerer, aber auch großer Zeit bewährten Volkes. Daswalte Gott!
. Alle unsere Arbeit, all unser Denken und Tun gilt
diesem erhabenen Zweck. Alle unsere unbegrenzte Liebe.
Treue . Dankbarkeit nnö Ebriurckt kür unseren §>errn fassen
wir Zusammen in den Ruf .- Unser Preußen -König, des
Deutschen Reiches kaiserliche Maiestät Hurra!

Antwort Seiner Majestät:
Eure Erzellenz bitte ich aus tiefbewegtem Gerzen,

meinen Dank für den Glückwunsch entaeaenzunehmen. Sie
haben der Friedensiahre gedacht die diesen Krieasereianissen
voransainaen . Sechsundzwanzia Iabre schwerer aber auch
lohnender Arbeit! Obwohl sse nicht immer in volitischer
Ginucht erfolgreich sein konnten und Enttäuschungen brach¬
ten. so war doch die Beschäftigung mit meiner Armee in
Fortentwicklung und Streben , sie auf der Göbe »u erhalten,
in der sie mir mein Großvnter überaeben hat. für mich Er-
boluna. Der nunmehr eingesetzte Krieg läßt mich diesen Tag
>n .Feindesland feiern, und dg kann ich ihn nirgendswo
besser feiern wie unter dem Dach Eurer Erzellenz und Ihres
treuen und hochbegabtenE 'aiLeiters und des deutschenGeneralstabS.

?er Frieöenszeit in der Vorbereitung meines
kur den Krieg allmählich die alten Kriegsgefährten

meinem Großvaters dahin,tarben. und alS allmählich der
Horizont um Deutschland sich verfinsterte, da hat wohl man¬
cher ^.eutiche und nicht zum mindesten habe ich gehofft daß
Gott uns in dieser Gefahr den rechten Mann  zur Seite
N.llen werde. Die Hoffnung hat uns nicht getäuscht. In

? L? J ^ -̂ ellenz un d I hrem Herrn Generalhat der Himmel dem Deutichen Reiche und dem deutschen
Heere und unierem Generalstab Männer geschenkt, die dazu
berufen sind, rn dieser großen Zeit das deutsche Volk in
seinem gronen Entschcidungskamps um die Existenz und
Leoensberechtigung zu führen und mit seiner Hilse densieg zu erzwingen.

putsche Volk ist beim Ausbruch des Krieges sich
Wt darüber klar geweien, was dieser Krieg bedeuten wird

wußte es ganz genau. Deswegen hat mich auch der erste
ckusbruch der Begenterung nicht getäuscht oder irgendwie in
meinen Zielen und Erwartungen eine Aenderung hervor-
-? t5r®C.i; I affe«- P,® ® u ^ *e es ganz genau, um was
L? n 6te 1 *e- Tenn der Beitritt Englands bedeutete
den Weltkampf, ob gewollt oder nicht. Es handelte sich nicht
um einen strategischen Feldzug, es handelte sich um den
Kampf von zwei Weltanschauungen.  Entweder

l’ f ^ ' d ' Utsche Weltanschauung  fürRecht, Frelhett . Ehre und Sitten in Ehren bleiben o d c r di e
an g e l , a ch, r , che. das bedeutet,dem Götzendienst des
^ e " e s verfallen zu sein,  und die Völker der Welt
arb .iten als Sklaven für die angelsächsischen Heeresmassen,
öre sie unterjochten. Diese beiden Anschauungenringen mit-
einander , und da muß die eine unbedingt überwunden wer-
in^einem Jah^E in Tagen und Wochen und auch nicht

Dieses war mir klar, und da dankte ich dem Gimmel.
_£r ® lire  Exzellenz und Sie . mein lieber General, mir

als Berater zur Seite gestellt hat. und öasi das deutsche Volk
und Geer — Volk und Geer ist ia ietzt dasselbe — zu Ihnen
"."UTanwarkeit üinausvlickt. Ich brauche es nicht zu sagen
ein ,-der Preuße weiß. wofür er kümvft. Das gibt der Feind
ielbit zu. Infolgedessen werden wir den Siea er¬ringen!

Dem Siea der deutschen Weltanschauung dem gilt es!
Ich trinke mein Glas auf das Wohl der hoben Führer

meines Heeres, des Generalstabs und des gesamten deut¬schen Heeres. Hurra!

Die amtlichen deutsch?» Tagesberichte.
Großes Hauptquartier . 15. Juni . (Amtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Kronprinz Rnpprccht.  Rege

Artlllerietatigkelt. Südwestlich von Merris machten wir(Sefanqene.
starke Vorstöße des Feinde? an der Ancre wurden ab-

^ ?.? ! " «erie- und Mincnsenerkampf lebte amAbend beiderseits der Somme ans.
deutscher Kronprinz. .Snd-

westlrch von Noyon blieb die Jnkanterietätiakeit auf örtliche
Kampfbandlnngen beschränkt.  Das Artillcriefencr ließ —

W ^ Sbadenee Neneste Nachrichten
Stärke nach. Südlich der Aisne blieb der Artilleriekampl
gesteigert. Mehrfache Teilangrisfe , die der Feind gegen,
«nsere Linien im- Walde von Billers -Cotterets führte,
wurden abgewiesen. Die Gefangenenzahl aus den letzten
Kämpfen südlich der Aisne hat sich auf 48 Offiziere » nd mehr
als 2000 Manu erhöht.

-ü
.Leutnant Ndet  errang seine« 30.. Lentnant Kirsch-

st e,  u seinen 25. nnd 26. Lnftsieg.
Osten.

„ ° Eres gruppe Eichhorn.  Etwa 10000 Mann
Elsche ^Banden , die. von Ieisk kommend, in der

MmWucht an der Küste des Asowschen Meeres landeten und
znm Angriff anfTagaurog vorgingen,wurden vernichtet.
Teile des Feindes , die ans Booten und Flößen zn entkommen
versuchten, wurde» im Wasser zusammengeschossen

Der Erste Gcneralqnartiermeister : Lndendorff.*
GroßesHauptquartier.  16 . Juni . (Amtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.  Süd¬

westlich von Merris  und nördlich von B e t h u n e wurden
englische Teilangriffe , bei denen der Feind westlich von
L o c o n in «nsere vordere« Linien einbrang . tm Nahkamvf
abgewiesen.

An der übrigen Front blieb die Jnfanterietätigkeit ans
Erkundnngsgefechte beschränkt. Der Artilleriekampf lebte
am Abend nördlich der Lys. nördlich der Scarpe «nö beider¬
seits der Somme auf.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz.  Klei¬
nere Infanteriegcfcchte ans dem Kampffelöe südwestlich vonNoyon.

S « d l rch d e r A i s n c dancrtc erhöhte Gefechtstätigkeit
an. Starke Angriffe der Franzosen gegen Dommiers
wurden durch Gegenstoß ans d-r Höhe westlich von Dommiers
zirm Scheitern  gebracht. Ebenso brach ein gegen unsere
Linien am Walde von Billers - Cotterets  gerichteter
Angriff vrrlnstkeich zusammen.

*

Leutnant Menkoff  errang seinen 31. Lnftsieg.
Der Erste Gencralquartiermeister : Lndendorff.

AbenÄbericht.
. Berlin . 16. Juni . (Amtlich).

Vo« de« Kampffronten nichts NeneS.

Montag, 17. JunklSlZ

an

Amtlicher öftere, nng. Tagesbericht.
« ^ Wien.  16 . Juni . (Wolsf-Tel .)Amtlich wird verlantbart:
Gestern früh griffen an der Piave und beiderseits der-

Brenta unsere Armeen nach mehrstündigem Artjllerir -Massen-
fener die Italiener und ihre Verbündeten an

Die Heeresgruppe des Feldmarschalls von Borocvic
erzwang sich an zahlreichen Stellen den Nebergang über die
hochgchende Piave . Die Korps des viencralobersten Wurm
nahmen nach Niederringen erbitterter Gegenwehr San
Donna di Piave  und beiderseits der Bahn Oderzo-
Treviso  in breiter Front die feindlichen Stellnngen . Di-
Trnppen des Generalobersten Erzherzog Josef bemächtigten
sich überraschendder Vertciöigungsanlagcll am Ostrande des
Montello und drangen in dieses Höbengelände ein . Ge i'
neral der Infanterie Fürst Schönbnrg  wurde bei dem
Uebergaug seines Korps durch eine Granate ver¬
wund et.  Die Zahl der an der Piave eingebrachtcn Ge¬
fangenen beträgt 10 000. An erbenteten Geschützen  sind
bisher etwa 50  gemeldet.

Anch der erste Anstnrm beiderseits der Brenta  batte
Erfolg . Starken feindlichen Widerstand brechend nnd all/
Hindernisse des zerklüfteten, waldreichen Gebirges über¬
windend. stießen unsere Trnvpen bis in die dritte feindliche
Stellung vor. wobei 6000 Franzosen « nd Englän¬
der als Gefangene  in unserer Hand blieben . Die da¬
mit gewonnenen Vorteile vermochten wir aber nnr teilweise
zu behaupten. Oestlich der Brenta mnßte der Berg R a -
niero  vor überlegenem , durch verheerendes Gesckützfcner
unterstütztem Gegenangriff des Feindes wieder freigegeben
werden, indessen der Italiener an den Nordhängen des
Grapoa vergebens gegen nnsere dort in seine ersten Linien
festgeksammerten Bataillone vorstürmt.

In den Waldzoucn der S i e b c n g e m e i n d e n trafen
nnsere Regimenter ans eine von den Alliierten schon in den
Vortagen vorbereitete Angriffstrnpoe . vor deren Gegenstoß
ein Teil des eroberten Geländes wieder geräumt wurde

Bei Riva,  iw Abschnitt des M -nors Erzherzog
Max,  entrisse« wir den Italienern den D o sso A lto . Im

Kunst nnd Wissenschaft.
Residenz -Thoater.

Der Abschiedsabend, den Herr W. Ebandon  am Frei,
tag mit Unterstützung des Herrn Leo Schütz endo rf  ver.
anitalteie , hatte ein in allen Räumen völlig auSverkaufteS
Haus und eine über alle Maßen beifallsfreudige und begei-
üerte Zuhörerschaft gefunden. An den von Herrn Schützen-
dors mit stark dramatischen Akzenten höchst wirksam ans-
gestatteten „Bajazzo-Prolog " schloß sich eine Reihe ernster
und heiterer Rczitatjons - und Gcsangsvorträge, die neben
vielem allgemein Bekannten doch auch verschiedene, nur
feiten gehörte Dichtungen und Gesänge aufwiesen. Am
meisten zündeten natürlich wieder die humoristischen Num¬
mern wie S. B die nie versagende„Freude der Häuslichkeit",
Goethes „Wirkung in die Ferne ", das „Gebet vor dem
Balle und das patriotische „Die Franzer ", für dessen
launige Wiedergabe Herr Chandon durch allerreichsten Bei¬
fall,ausgezeichnet wurde. Daneben hatten sich aber auch die
ernsteren Gelänge wie „Das alte Lied" von Ed. Grieg oder
da» berrliche Volkslied „Da unten in jenem Tale" szweifel-
. kunitlernch die bedeutendste Leistung des ganzen Abends)

einer nicht minder warmen und herzlichen Anteilnahme zu
erfreuen. Den stärksten äußeren Erfolg erzielte das für
diesen Abend textlich besonders wirkungsvoll hergcrichtete
stLeinlieö aus dem Lachenden Ehemann, nach welchem Herr
Schntzendorf in geradezu enthusiastischer Weise gefeiert
wurde. Den Beschluß des Abends bildete der Pohlsche Ein¬
akter „Die Schulrciterin ", in welchem außer den bereits
oben genminten Künstlern noch Frau K. Hausa  Gelegen¬
heit zur Entfaltung ihrer oft gerühmten Künstlerschaft ge¬
funden hatte. Die Begleitung der Gesangsnummern ruhte
m den Händen des Herrn Ernsthaft,  der sich seiner Auf¬
gabe auch diesmal wieder mit gewohnter Diskretion und
bemerkenswertem Stilgefühl entledigte. X.*

sr . s” euer Schwank-Operette „Die ungetreue
Adelheid"  erlebte am SamStag im Residenz-Theater ihre
Uraufführung . Die Verfasser deS Textbuches, die Herren
I . Brantl und K. Wonger,  find bei uns bisher noch
unbekannt geblieben: der Komponist hingegen. Herr Franz
r c r' ld̂ öiährige erste Kapellmeister des Gärtner-

platz-Theaters in München, dürfte hier in Wiesbaden durch
feine cor Jahren im Walhalla -Theater höchst erfolgreich zur
Darstellung gelangte Operette „Die Musterweiber " noch in

| bester und frischester Erinnerung stehen. WaS Herrn Wer-
therS Mussk besonder? auSzeichnet, ist neben der durchaus
vornehmen, aber trotzdem recht wirksamen Behandlung deS
Orchesters ein affgllend starkes Gefühl für Rhythmus , daS
nicht nur den einzelnen Märschen, dem Iodlerterzett ScS
zweiten, dem chinesischen Duett deS letzten Aktes einen ganz
eigenartigen Reiz verleiht , sondern auch verschiedene, in Ser
Erfindung vielleicht etwaS weniger originelle Nummern zu
verhältnismäßig starker Wirkung erhebt. Die Handlung
deS Stückes ist — wie da? ia kaum anders zn erwarten —
nrcht ganz frei von verschiedenenälteren Possenmotiven,
bretet aber doch anch wieder mancherlei Neues und hat
namentlich den großen Vorzug, daß der sonst stets so stief¬
mütterlich behandelte dritte Akt durch Einführung mehrerer
wirksamen Episoden — namentlich der kleinen Chinesin
Ticheng-tan — daS Interesse des Publikums in ungleich
höherem Maße wach erhält , als dies bei den meisten mo¬
dernen Operettenfabrikaten gewöhnlich der Fall ist. — Die
Aufführung war — abgesehen von verschiedenen Lücken im
Dialog — irrt Allgemeinen recht lobenswert und der äußere
Erfolg , der durch ein flottes Zusammenspiel bei den zu er¬
wartenden Wiederholungen sich noch weit eindringlicher ge¬
stalten dürfte, ein für die Herren Verfasser wie die mit-
wirkenden Künstler gleich freundlicher und viel versprechen¬
der. — Die Titelrolle sang Fräulein A. Ro/ls , deren
ichone Stimmittel besonders in den lnrischen Stellen der
beiden großen Duette mit Stefan („Drum vertrau '" und
„Mein Herz, e? ist doch nur bei Dir !") zu äußerst starker und
wirkmmer Geltung gelangten, während Lisl Schaffer
(Eäcilie) durch ihren drolligen Humor die heiteren Szenen
in ungemein anregender Weise zu beleben wußte. Die
kleine für den Erfolg des letzten Akte? aber nicht unwesent¬
liche Rolle der Tschens-tan hatte durch Fräulein B a ka recht
ansprechende Vertretung gesunden. Flott und gewandt
wenn auch im Allgemeine« etwas zu ruhig , spielte Herr
drötzl de« stet« von Eifersucht gevlagten Stefan und eine
höchst originelle Figur war der Baldamu ? de? Herrn May
der schon hinsichtlich der äußeren Erscheinung den pedanti¬
sche« Stubengelehrten in ganz unübertrefflicher Weife zu
verkörpern verstand. Ein Hauptanteil an dem Erfolg deS
Abends gebührte ferner Herrn G ör i f ch, (Kilian) dessen
Duette mit Eilli samt und sonder? auf stürmisches Verlangen
wiederholt werden mußten. Herr Dr . Klein  alS der alte
Lebemann C. Raunzinser , sowie die Herren B u g g e und
Onn» in den weniger bedeutenden Rollen deS Wazlaw und
Bröselweier F1# e« sich dem Ganse« in recht zufrieSenstelle«.

Adamello-Abschuitt erstürmten bewährte Hochqebirgsbatail-
lone de« C o r n o d i C a v e n t o. wobei 100 Gefangene
öret feindliche Geschütze eingebracht wurde«.

In Albanien  wnrde am 11. Juni abends ein neu»
Angrrfs der Franzvsen im Devoli -Tal abgeschlagen.

De r Cüek des Generalftabs.

Neue U-Boot -Ergebniffe.
, . . . Berlin . ' l8.  Juni . (Amtlich.)

Dnrch dre Tätigkeit unserer U - Boote  wurden miede»
«m 20 000 Art.  versenkt . Den Hanptanteil an diesen Er»
^lgen von 17 000 Art . hat Kapitänlentnant Georg,  dessen
Erfolge hauptsächlich im Aermelkanal  erzielt wnrd«,
Unter andern wurde» zwei tiefbeladene Frachtdampfer von
ca. 6000 und 1000 Brt . Größe, sowie ein Tankdampfcr vonr
Aussehen des „Luccllun" fca. 5000 Brt .). der in Begleit ««,
von zwei großen U-Bootjägern fuhr, vernichtet Ferner
wnrde von dem im euglischen Kriegsdienst eingestellten Fi,
scherfahrzeng„St . Johns " das Geschütz und die Kriegsflagge
erbeutet. Der Kommandant, ein Maschinist und ein Mau«
wnrden gefangen genommen.

Der Chef des Abmiralttabes der Marine.
*

Berlin.  18 . Juni . (Amtlich.)
Eins unserer U-Boote . Kapitänlentnant Remy (Wak.

ter), hat neuerdings im Atlantischen Ozean drei Dampfer
mit zusammen über 28000 Brnttoregistertoune«
vernichtet, »nd zwar den mit vier 15.2 Zentimeter -Geschütze»
bewaffneten amerikan . Truppentransporter
„P r e s i d e n t L i n c o l n". 18108 Bruttoregistertonnen , «nd
den bewaffneten englischen Dampfer „Begum ". 1016 Rrntto,
registertonnen nnd „Carlton ". 5262 Bruttoregistertonnsn
Die militärische Besatzung des „President Lincoln " bestand
ans 10 Offizieren «nd zirka 650 Mann der Marine . Außer,
dem befanden sich noch 20 Offiziere und Mannschaften den
Armee an Bord, die nach Amerika znrttckbefördert werden
sollten. Bermntlich istdergrößteTeilderBesatzn « ,
oei der Versenknng des Schiffes »mgekommen.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Mitteilungen aus aller Welt.
Ei» Genöarmeriewachtmeister von Felddieben! erschossen^

In F r i e',d r i chs f e l b e bei Berlin wurde am Freitag
moraen. wie die Berliner Blätter berichten, der berittene! i
Genöarmeriewachtmeister Gummclt von Felddieben -richoi-
ien. Auf dem Gelände in den Gemarkimaen von Frie-
drichsfclde nnd Karlsborst trieben in der letzten Zeit ŝ eld»
hiebe ibr Unwesen. Sic stahlen Gemüse und Feldfrüchte
aller Art nickt nur vom treten Felde sondern auch aus dem !
Gärten die L-aubenkolonisten und Einwohner von Frie-
dricksfelde nnd Karlsborst anaeleat habe«. In her Nachd
rum 14. Juni nahmen die Gendarmeriewachtmeister Gum»,
melt und Dubberke vier Felddiebe fest. Nachdem sie diese
nach der Wacke oebracht battev fuhren sie auf ihren Rä¬
dern noch e-iimal die Treskowastee hinunter nach Friedrichs-
feldc ?.u. Gnvimelt wollte rwci Nerdäcktiae anbalten . um'
ihre Persönlichkeit festzustellen. Sie batten aber den Wacht¬
meister ebenfalls bemerkt, Gummelt liest sie aut kurre Ent- '
fernuna berankommen und ries ihnen dann ein Halt ! ru.
Die Anahbaltenen aaben nun auf ibn mehrere Revolver-
schvsie ab. Er wurde in die reckte, Brust und das Herr ae-
troUen und brach tot zusammen. Jetzt svrana auch Wacht¬
meister Dubberke vor worauf sich di« Diebe zur Flucht,
wandten, den Bahndamm entlana nach Kaulsdorf rulieiew
und entkamen. Die Diebe sind vermutlich Fahnenflücktiae.

j! 2e$te  Drahtnachrichten.
'^== =0 o o Q Oc= = J)

Zur Verteidigung von Paris.
X. Genf,  17. Juni . (Eig. Tel . zb.)

Der neu eingesetzte Berteiöigungsaus schuß für
die Sicherung von Paris  hat die Registrierung aller Eil»,
wohner von 35 bis 58 Jahren beschlossen.

„Das augenblickliche Mißgeschick."
Genf,  17. Juni . (Eig. Tel . zb.) .

Bei einem Empfange amerikanischer Studen.
ten  forderte Lansing, nach einer Matin -Meldung auS
Washington,  die jugendlichen Landsleute auf. trotz des
augenblicklichen Mißgeschickes der Entente, die B e g e i st e -
rung nicht zu verlieren  und eingedenk zu bleiben,
daß die deutsche Hinterhültigkeit derzeit keine Friedens-
Hoffnungen rechtfertige.

I der Weise ein. Auch die szenischen Arrangements . (Spiel,
leitung Herr Tctzloff) sowie die Ausführung des musikali-
schen Teils unter Herrn Kapellmeister Bing  trugen das
ihrige zum Gelingen des Ganzen bei. DaS Publikum , das
sich dem neuen Werk: gegenüber anfangs ziemlich abwartend
verhielt , erwärmte sich im Lause des Abends mehr und mehr.
Bereits nach dem ersten Akt mußte außer den Hauptdar¬
stellern und dem Spielleiter , Herrn Tetzloff auch der der
Vorstellung beiwohnende Herr Brantl mehrmals vor der
Rampe erscheinen, um den- Dank des reich besetzten Hanfes
entgegenzunehmen. Dieselben Beifallsovationen wieder¬
holten sich nach den beiden anderen Aktschlüssen, nach welchen
auch fast sämtlich: Mitwirkcnden durch reiche Kranz- und
Blumcnipenden ausgezeichnet wurden. Alles in Allem ein
großer . Ehrlicher Erfolg, der zweifellos an Intensität noch
ein aut Teil gewinnen dürfte, wenn bei den folgenden Vor-
Fellungen einige, diesmal etwas stark in die Länge gezogenen
Dialogszenen durch ein flottes Lustspieltempo, eventuell a„ch
durch ein paar geschickte Striche ans ein etwas bescheideneres
Maß eingeschränkt würden. F . K.

Ein neuer Stern (8. 1918) im Adler.
Nach Mitteilung der „Astrom, Nachrichten" Nr. 1918

wurde am 9, Juni d I , von Bros. Eourvoisser in Rabels-
bera im Sternbild Adler ein neuer Ster « entdeckt, der an
diesem Taae in 1.1 Sternaröße und weißem Licht leuchtete.
Auch von Berlin , Utrecht, Wien. Prag und Kovenbaaen lie-
nen ähnliche Meldungen vor. Nack den Reobachtunaen und
svektroikovischen Nntersuchnnaen handelt es sich um einen
Fixstern 1. Größe/wie solch« von Zeit zu Zeit öfters am
Simmel guftancken und in kürzerer oder längerer Zeit ent¬
weder wieder vollständig verschwinden oder doch bedeutend
licktschwäcker werden. Der neue Stern vebt an der west¬
lichen Grenze de? Sternbildes Adler zwischen den beiden
Sternen Eig und Tbeta in der Schlauae Abergläubische
Leute könnten «en«i«t sein, diesen neuen Stern als Frie-
denSstern zu betrachten und den Umstand daß er gerade im
Adler k' schieiicn ist. nl* aiinstiae Vorbedeutung anzuschen*

Die StellungdeS neuen Sternes  im Adler ist
von Dir , Dr Arckenkold in die im Berlaae der Trevtow-
Sternwarte , Berlin -Treptow, erschienene Sternkarte ein.
getragen und wird aeaeu Einsendung von 1.60 M. »ortofpst
zuaestindt.
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Aus der Stadt . »□

Anözeichnnng . Dem Architekt Bentinger.  Direktor der
allgemeinen Gewerbeschule und der g?werbt . ForibtldungS-
schule Wiesbaden wurde das Verdienst5reuZs sür Kriegs*
Hilfe verliehen.

Wablvrediate « in der Rinakircke Am nächsten Sonn¬
tag um 11 Ubr wird im Hauvtaottesdiensi der R t n fl f i r coe
als letzter in Betracht kommender Bewerber um die viert«
Psarrsielle Pfarrer Schmidt  aus Holthausen a. d. H. die
Predigt halten.

Wablprediaten in der Marktkirche . Am Sonntag . 16. tluni,
wird Feldvrediaek Duhm im Hcmvtgottesdienst der Markt-
kircke vrediaen.

Am Wochenmarkt war heute wieder Gemüse in ziemlich
reichlicher Menge vorhnnden . Obst war dagegen gar nicht zu
haben . Spargel gebt jetzt seinem Ende zu. Was heute noch
zu haben war , war hauptsächlich zweite Sorte , die zu Pret-
sen von 6g bis 86 Pfg . raschen Zlbmtz fand . Ziemlich groß
war Las Angebot in Zwiebeln , die zehnpsundw nie zu 6 Mk.
verkauft wurden . Auch Karotten waren gut vertreten , wur¬
den aber viel zu teuer verkauft . Da bis zum 26. Juni für
Mistbectware keine Höchstpreise festgesetzt sind, wird alles,
was wie Karotten aussicht , als Miftbeetware behandelt uüd
in kleinen Bündeln , die etwa 6 bis 7 Stück enthalten , zu 28
Pfg . verkauft . So werden die eigentlichen Höchstpreise um¬
gangen . Auch sonst wurde wieder mit allen Kniffen ver¬
sucht, den Höchstpreis - und Marktbcftimmnngen ein Schnipp¬
chen zu schlagen und verichiedenemale muhte die Polizei em-
schreiien, um Streitigkeiten zwischen Käufern und Verkäu¬
fern zu schlichten und Vergehen gegen die Marktordnung zu
Protokoll zu nehmen

Die Herabsetiuna der Brotmenae . Der Maatstrat mack!
im Anzeigenteil die Bestimmungen bekannt , die infolge der
Herabsetzung der Mehlration seitens der Reichsaetreidestelle
von 206 an ? 166 Gramm vro Koos und Taa vom 1b. Jurn
ab notwendig werden . Während es bisher möalick war . erne
wöchentlich« Brotmenae von 1900 Gramm ohne Streckung
mit Kariosselmebl »ur Ausgabe aelanaen »u lallen , wird in
Zukunft nur noch «ine Menae von 1760 Gramm einschließ¬
lich Streckung mit Kariosselmebl ausaeaeben werden
können . Da die Bäcker für die Woche vom 17. bis 24. Junr
zum teil bereits das bisherige Brot im alten Gewickt und
alter Herstellungsart gebacken haben , io wird in der Wock«
vom 17. bis 24. Juni noch die bisberiae Brotmenae nt der
bisherigen Herstellungsart zur Ausgabe gelangen

Leinennäüzwirn . Laut Mitteilnna des Magistrats soll
die Ausgabe von Bezuasmarken für Leinennälnwirn bis
einschließlich Samstaa . 22. Juni sZimmer 42 des cbemaliaen
Muscumsi v e r l ä natit  werden . Berücksiclitianna nnden

nuumebr Inhaber von Wiesbadener Brotzusatzkarten 8 1.
8 2 und 8 g männlichen und weiblichen Keichlechts. soweit
üe noch keine Marken bewaen haben , Borlaae der Brw-
zuiatzkarten . des Haushaltsausweises «üd der Marken-
ausaabekarte ist nbtwendia . ^ t . ...

Pr - menadenkonzerte Anläßlich der Ludendorss 'oende
wt '-d die Garniionskavelle am Io.. 16.. 18., 19.. 20. am
28. fl mit ieweils vormittags von 11 bis 12 Ukr am Kaiser
-str-iedi-icki-Denkmal konzertieren . Außerdem wird am Sonn¬
tag . 16. Zuni von 11^ Ubr ab die Siüntzmannskavelle tm
Muükvavillon am Warmen Damm ein Konzert ver¬
anstalten . .

Cftre freche Diebin , Warleiaal dritter Klalle d«s
bieiiaen Balmbois wurde einer Z-rau von einer Rcne-
aenoMn wäbrend ihrer vorüberaehenden «Wwesenheil. btt
Handtasche mit 82 Mark Jnalt aestoblen . D ê Best ob lene
reiste mit dem Personentuae um 8.88 Ubr nach dem NSem-
aau weiter . Im Zuae hatte lle ihren Berlnst dem Zua-
verional mitaeteilt und die Bermntnna ausaeiorocken . ob
es nickt möalick lei . daß stck die aenau beschriebene Diebin
ebenfalls im Zvae befinden könnte Und tatiäcklick wurde
sie auch auslindia aemackt. Die Diebin war mit der Straßen-
babn nach Biebrich -West gefahren und dort in k̂ n Zua ae-
stieaen Es wurde ioiort die Polizei in Oberlabnste 'n . wo¬
hin die Fahrkarte lautete , verständiat um die Diebin fest-
rnnchmen D ' -ie hg.tte aber rack recki»elt!a bemerkt , was
ihr bevorstand und Katt« den Zua in St . Goarsbausen auf
der entgegengesetzten Seite verlaßen und nt mit ihrer Beute
entkommen . _ . .

Zu dem Bootsnnalück ans dem Rhein , bei dem am
Sonntag ein Jn 'asi' ertrunken ist. wurde setzt wie die
Schierst Zta " schreibt, festgestellt, daß der Ertrunkene der

82jährige verheiratete Jakob Pehl von hier ist.
Die deutschen Berl 'tNlilte« . Ansaabe 1948 und 1949 ent-

KaTt-« ni-enßtscke B -rlv 'Mite Nr . 1162 und banri ' che Ber-
l' Kliste Nr 884 lFortseßnngl . —Ausgabe 1980 und 1st>1 ent¬
halt m die preußische Verlustliste Nr . 4168. die baneri ' che
Verlustliste Nr . 884 (Fortsetzung! und die württembergliche
Verlustliste Nr . 668.

Standesamtsnachrichten vom 44. Jnni . Sterbefälle:
Am 12. Juni Valentin ballst Landwirt und Schuhmacher,
72 Jahre : Karl Sckwidt , Maaistratsober '' ekretdr a. D .. 64
Jahre : Krau Anna Ernzerberaer geb. Kürzel , M Jahre.
Am 18 Juni Frau Katharine Kretschmer Wwe . geb. Schaab,
72 Fahre.

Im V-rgnügungSvalast Groh-WieSbaden ist nur noch, biS
Samstag das grobe Sensations -Programm Mt 10 Attvaktionen
zu sehen: bi« ausverkauften Häuser « men am Besten die Zug.
kraft desselben. Ab Sonntag gänzlich neuer Sptelvlan , u. A.
Gastspiel von Moritz Hevden.

In Tulpenltiel 's Konzertvalaft ist beute - Er Tag ; , »
Ehren des 30 jährigen Reg.erungs -JubilkmnS Sr . Mai . des
Kaisers sowie zu Gunsten der Ludendorfs-Spende findet «In
grobes volkstümliches, melodramaliickes Konzert statt .̂ dessen g>
samter Ertrag der genannten Sr^ nde »uMebt . Die Mtwirden-den bei diesem Konzert« sind aus der heutigen Anzeige ersichtlich,
ebenso die neuen Konzert-Solisten , die ab morgen Sonntag , de»
10. Juni ihr Engagement beginnen.

Hessen-Nassau und Umqebnng.
» Jastadt 14 Juni . Bürgermei st erwiederwahl.

Bürgermeister K l e "n ! chm i d t wurde für die Dauer von
acht Jahren einstimmig wiedergewahlt.

tz  Butzbach , 14. Juni . Totgefabre « . Die Frau
eines Briefträgers wollte auf dem Bahnhof die Gleise über¬
schreiten. Sie wurde hierbei von dem von Gießen kommen-
den Personenzuo ersaht , überfahren und auf der Stelle ge-
tötet . _

Gericht und Rechtsprechung.

Kurhaus, Theater. Vereine. Vorträge. «im.
Kurhaus.  Morgen Sonntag findet abends 8 Uhr ein

O p e r e t t e n - und W a l z e r - A b e n ü des städtischen Kur-
orchesters unter Leitung des Herrn Konzertmeisters W. Sa¬
bona statt , — Die beiden Abonnrmentskonzerte am kommen¬
den Montag wird die verstärkte Garnisonkapelle unter Zei¬
tung deS Herrn Kgl . Obcrmusikmclsters Weber auSfuhren.

Fc Ei « diebisches Dienstmädchen . Wiesbaden er
Schöffenaerickt  vom 13. Juni . Eine großartige Aus¬
stattung verstand daS Dienstmädchen Jda H. sich währen»
ihrer Dienstzeit in einem hiesigen Kaffee sowohl bei ihrem
Brotherrn , als auch bei Mitbewohnern im Hause ruiammen-
zustehlen . Die gestohlenen Sachen hatten einen Friedens,
wert von über 1000 Mark . Ferner hatte die H. das Gluck,
eine goldene Damenuhr unter einem Schrank zu »finden.
die ne der Eigentümerin nicht mehr zusiellen konnte Von
dem Büsfetmädchen ließ sie sich heimlich mehrere flaschen
Wein geben , die später mit der Wäsche in ihrem Kotier vor¬
gefunden wurden . Die Schöffen nahmen die H- wEgkN
Diebstahl . Unter ' chlagung und Hehlerei in eine Gefängnis¬
strafe von vier Monaten und einer Woche._

Krieg im bände
würde Abertausende « all ' ihr Hab und Gut
vernichten . Welch geringes Opfer ist es dar¬
nach, mit der Veräußerung entbehrlichen Gold¬
schmucks bei den Goldankaufsstellen zur Sicherung
der Heimat beizutragen!

luwelen- un» SvlS-lln!isulsw°ck«
für Beiten-nafl«u 16.- 23. lurtl.

Gesetzlich 1
Sonntags ist (Jas Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochengeöffnet

LMRLKMEiSgC Gesetzlich I
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochen geöffnet

bis Juli
Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem, der sich bei uns eine Aufnahme i

>n 8 Hlk. an bestellt.

KKM8 nsnsonst
'«ßStS'T®«** *■"“ mnnM . T. hlen wi

[5364 j
1000 M. zahlen wir demjenigen

Trotz der killigen Preise
Garantie fOr Haltbarkeit

der Bilder.
eioe Vergrösserung seines eigenen Bildes (einschl. Karton 30X36 cm). ^ k-rî u^ n̂ !,t̂ e" 'tki. sind.

Trotz enormer Unkosten

billige Preise. Samson &Cie.
Vergrösserungen

H. auch nach dem ältesten Bilde in bekannt
billiger Ausführung.

Telephon 1986. !MaÖ8R , 6P . ßüPüStP . 10. Telephon 1986.

Heinz Jochen Winning.
Roman von Felix Neumann.

26)  lNackdruck verbotene
Er fühlte sein Inneres zerrissen von Strömungen die

Ihn vabö ans rechte, bald ans linke User fernes Lebe - lm-
führten und ihn miad/er zaudern lieben , wo er landenses

sollte.
^ 'a war es Gretchcn . die in rührnsder Weise den Schwein-

kenden ans den rechten Weg führte . Aus ^eiuem Dpazier-
gana Ende Mürz , wenige Tage .vor der -Trennung , mgte
sie: ^Heinz . vielleicht hast du (eine militärische Laus-vahn vor
dir " Wer kann es wissen . Vielleicht legt sich nun die ^ et-
denschaft für die Schriftstelleret allmMlich . Du kannst pe¬
tzen Augenblick frei sein ; denn niemand weiß etwas von
unserm Verlöbnis , nutz ich tnete sofort 4« rück, wenn du mir
schreibst, daß du den OffizierSberuf beibehalten wi .ut.
' Margarete hatte diese Worte in einem so ruhigen , dabei
aber doch herzlichen Ton geiprochen , öav Heutz iah aus
s-einer Grübelei aufsuhr . . , ,

Daran hatte er ja gar nicht mehr gedacht, daß er« Aus-
«oben .seiner journalistischen Pläne gleichzeitig den ^ üdsul-
ttgen Verzicht ans das Mädchen an .feiner Seite bedeute,
und nun sah er plötzlich wieder klar.
: Mochte das Neue in seiner Stellung .ihn fürs erste auch
aefangennehmen , es war sa Unsinn , darauf (die Znkcinst zu
hauen . Margareten ausgeben ? lind wenn man alle mili¬
tärischen Ehren wor seine Fühe legte und ihn ä» Lew-
Husaren wersetzte, nie und nimmer wurde er auf das ver¬
zichten , was ihm Licht und Hossnung in der ganzen letzten
Zeit gewesen war : auf der Liebsten süpsorgende Teil¬
nahme , chren klugen Rat in allen Dingen , ehre hethe und

Er wurde ' eins mit sich, und als er sich Grete gegenüber
ausgesprochen hatte , wußte sie. daß sie das Wort vom .Zu¬
rücktreten " nie würde wieder ,anSsprechen dürfen , wollte sie
Mn Vicht bis ins Herz hinein treffen.

Am Sonntag , den 30. März , wollte man noch einmal zu
einem Ausflug zujammenkommeu . ehe die Zeit der Trennung
kam.

An diesem Tcrg

^ ^ Am^Morgen 'deS 1. April kämpfte die Sonne noch mit
dem Nachtgewölk , und graue Dämmerung deckte die Stcröt.
Bor dem alten Bahnhos brannten noch einige Gaslaternen,
und als Heinz «egen 6 Uhr den Warteiaal betrat , ' lwr er
noch ganz leer . Es war iuzwischen hell geworoen , und Le¬
ben begann sich zu regen . Aus der Bayernkaierne ruck e
ein Bataillon mit Musik zur Ueüung aus . uud nun rasselte
auch sine Droschke vor . Ihr entfliegen mit vielem Handge¬
päck der Oberregisseur Liegnitz , seine Fr am die ein ettvas
müdes vergrämtes Antlitz besaß, aber die Spuren elnittger
Schönveit «och nicht eingebützt Hatte und «uletzt Gretchen
mit einem Strauß , den Frau Delattre ihrem ^ause zum
Abschied verehrt hatte.

Gretchens Bruder besaud sich, dank seinen hervorragen¬
den Schulleismugen , in einer Freistelle der berühmten Er-
ziehuugS- und Lehranstalt Schulpsorta.

Herr Liegnitz war freudig überrascht , als er Winnmg
sah. und ganz gerührt , als er hörte , daß er eigen » zum 2®-
schiednehmen sich eingestellt habe

„2lber woher wußten Sre denn die Zeit , bester Herr

Heinz schlüpfte mit einem Scherz darüber hinweg . „Die
Heinzelmännchen haben geplaudert !" Dann uoerreichte er
beiden Damen je einen hübschen Blumenstrauß , Gretchen
noch eine Bonbonniere . „Für Sie , verehrter Herr L egnttz.
habe ich nur meinen berzlichsien Dank für Ihre liebevollai
Bemühungen um miä , und mein Werk , dem ich die ausrich¬
tigsten Wünsche für Ihre Zukunft anschließe.

Man hatte noch fast eine halbe Stunde Zeit , uub w^ -
rrnd der Oberegisseur in der Gepäckerpedition weilte , be¬
stellte Frau Liegnitz am Büfett den Kafsee.

In Gretchens Augen standen Tränen , Man sah dem
armen Ding an . daß es die Nacht kaum ein Auge zugetan
hatte . Heinz konnte den Blick nicht vergessen , mit dem die
Braut ihm in die Augen schaute.

Dann kam es zum letzten Händeschütteln , und Herr
Liegnitz atmete im Stillen auf . daß Leutnant Winning um
7 Uhr seinen Dienst antreten mußte und sich verabschiedete.

. Er hatte nämlich Fahrkarten für die brttte Wagenkdaße

löst, und es wäre Mm peinlich gewesen , wenn Leutnant
Winning in Uniform ihn an den Zng begleitet Hatte.

Um 12 Uhr mittags meldete sich Heinz im Dienstanzug
beim Oberst Fuchs zum Antritt seines Postens al » Batatl.
lonsadiutant . Er trug zum erstenmal die breite Istberne
Schärpe über der Brust und an den hoben Reitstiefeln aus
Lackleder die glänzenden Sp -oren.

Der Oberst sprach einige freundliche Worte und er¬
mahnte ihn , sich einsttoeilen noch etwas zu schone« , damit er
die Folgen seiner Erkrankung erst ganz ausheile . Auch der
Bataillonskommanöeur war sehr liebenswürdig , und Heinz
freute sich dieser Wertschätzung seiner Person , ohne tm ge¬
ringsten dadurch eitel zu werden . ~ r

Durch alle diese Ereignisse am 1. April , wozu noch
eine kleine Feier im Kasino kam. um die Sporen zu .che.
gießen ", wurde Heinz von der Trennung ein wenig abge-
lenkt , die ihm sehr nahe gegangen war.

Er konnte das blasse Gesichtchen der Liebsten nicht ver-
gellen, und so kam es . daß er im Kasino mehr trank als
sonst und eine ausgelassene , erzwungene Fröhlichkeit zur

^ "Dem ^scharfen Auge RojanS entging der Umschwung
nicht. Als er mit Heinz anstietz. sagte er : .Winning sind
Sie nun eigentlich so quitschstdel , weil Sie die Sporen klir¬
ren hören , oder ist das Galgenhumor ?" Winning memte
ebenso leise, wie er gefragt worden war : „Ich habe heute
morgen auf der Bahn edwaS Liebes scheiden sehen, da muß
einem denn so ein bißchen äußerer Tand darüber hinweg,

^ ^̂ „Aha", meinte Rojan und lächelte verschmitzt, „in Pelz¬
mütze oder schon im Sommerhütchen ?"

Zuerst verstand Heinz den Oberleutnant nicht, dann
aber siel ihm das Bild auf seinem Schreibttsch ein . das
Rosa » kannte , und er setzte hinzu : „Sommerhütchev : aber
es gab Regen heute früh und nicht so klare » Sonnenichein
wie im Winterkostüm !"

Rojan stieß noch einmal mit Augenzwinkern « r. „Ich
wünsche Ihnen von Herzen alles Gute , lieber Winntng . Sie
sind ein Jdealmensch , verlieren Sie nur den Bode » nicht
unter de» Füßen ."

lFortsetzung kolgtJ
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Kirchliche Anzeigen.f Evangelische Kirche. l

Sonntag, den 16. Juni (8. nach Trinitatis ».
Enang. Milttärgcmeinbe. 8.40 Uhr: Gottesdienst t» der Marktkirche.RcuüOrsser, Kons.,Rat a. D.
Marktkirche. IO Uhr: Fcldpfarrcr Duhm. — 6 Uhr: Pfr . Kunkel. —

Kirchcnfammlung ist für den kV. Verband zur Pflege der mcibl. JugendDeutschlands bestimmt.
Vcrgkirche. 8.30 Uhr: Jugendgottesdienst. Pfr . Diehl. — 10 Uhr: Hilfs-

xrebiger Rompler. — 6 Uhr: Pfr . Grein. fKirchensamml. für den cvang.
Verband zur Pflege der wcibl. Jugend Deutschlands.» — Taufen und
^.rauuugen.: Pfr . Diehl. — Beerdigungen: Hilfspreüiger Rompler.

Niugkirche. 8.30 Uhr: Jugendgottesdienst. Pfr . D. Schlosser. — 10 Uhr:
Pfr . Schmidt auS Holzhaufcn a. ü. H. — 11.30 Uhr: Kindcrgottcsdienst.
Pfr . D. Schlosser. — 5 Uhr: Pfr . Römpler. — Gottesdienst für Schwer¬
hörige nachm. 3.16 Uhr in der Sakristei der Rtngktrche. Pfr . Held.
» " 'ltherkircke. 10 Uhr: Pfr . Künkel. — 8 Uhr: Kindcrgottcsdienst. Geh.
Kvns.-Rgt Dr . Eibach. fSammlnng für den evang. Verband zur' Pflege
der welblichen Jugend Deutschlands. — Dienstag 8.30 Uhr: Bibelstundc.
Hilfsprcdiger Stümpler.

Panliuenstift . 0.30 Uhr: Pfr . Held. - 11 Uhr : Kinbergottcsdicnst.Pfr . Held.
e ».-l!,th. Gottesdienst, Adelheidstraße 88. 0.30 Uhr: Lcsegottesdicust.
Eoang.-lnth. Gemeinde. Englische Kirche. 10 Uhr: Gottesdienst. —
« ■. .. a . . ^ Katholische Kirche.
BonisatlUs-Psarrkirche. Hl. Messen: 8.30, 6, 7 (Ansprache und hl. Kom.

"Union des Vereins für kathol. Dienstmädchen» Uhr. Militärgottesdienst
(hl. Messe mit Predigt), 3. AloysianischcrSonntag» 8 Uhr. Kindcrgottcs¬
dienst (Amt) 0 Uhr. Hochamt mit Predigt und Segen 10 Uhr. Letzte hl.
Messe 11.30 Uhr. Nachm. 2.18 Uhr Christenlehre mit KriegLandacht. AbdS.
8 Uhr fakramentalifcheAndacht mit Umgang. An Sen Wochentagen find
die hl. Messen um 6, 6.48, 7.10 und 0.13 Uhr,- 7.10 Uhr sind Schulmessen.
Dienstag , Donnerstag und Samstag , abends 8 Uhr, tst Kricgsandacht. —

Freitag , am Geste des hl. Aloosius, ist morgens 7.10 Uhr hl. Messe mit
Gesang,- am Vorabend von 6—7 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte. — Beicht-
gelcgcnheit: Sonntag morgen von 8.30 Uhr an, Samstag nachm. 3.30—
Itfir und nach 8 Uhr,- an allen Wochentagen»ach der ersten hl. Messe,- für
Kriegsteilnehmer, kranke nnd verwundete Soldaten zu jeder gewünschten
passenden Zeit.

Maria -Hils-Psarrkirche. Sonntag : Hl. Messen um 6.30 Uhr (gemein¬
same hl. Kommunion des JungfrancnvereinS» und um 8 Uhr Ansprache
und gemeinsame hl. Kommunion des MännerapostolateS, des Jünglings-
vercins und der Erstkommunikanten-Knaben». KindcrgotteSdicnst (hl. Messe
mit Predigt» um 0 Uhr, Hochamt mit Predigt und Segen um 10 Uhr.
Nachmittags 2.18 Uhr sakramcntalische Andacht mit Umgang, um
8 Uhr KricgSbittandacht. — An den Wochentagen sind die hei¬
ligen Messen um 7.18 (Schulmesse» nnd 0 Uhr. Montag, Mitt¬
woch nnd Freitag , abends 8 Uhr, ist Kriegsbittandacht. Beichtgelegcnheit:
-onntag morgen von 6 Uhr an, Freitag abend nach 8 Uhr und SamStag
von 4- 7 nnd nach 8 Uhr. Samstag 6 Uhr: Salve.

Dreisaltigkeits-Psarrksrche. 6.30 Uhr Frühmesse, 8 Uhr zweite hl.
Messe (gemeinschaftliche hl. Kommunion der Schüler und Schülerinnen
“"p m Sonntag», 0 Uhr Kindcrgottcsdienst (Amt), 10 Uhr Hochamt
mit Predigt und Segen. 2.18 Uhr Kriegsbittandacht (352), 8 Uhr sakra-
mentalische Andacht (388». An de» Wochentagensind die hl Messen um
6.30 nnd 7 Uhr. Mittwoch und Samstag 7 Uhr Schulmesse. — Mittwoch
abend 8 Uhr Krtegsbittandacht (Kreuzweg,. — Beichtgelegenheit: Sonntag
früh von 6 Uhr an, Samstag von 8—7 niid von 8 Uhr an.

SamStag, 15. Juni 19! 8

Methodisteu-Geweindc, Immanuel -Kapelle, Ecke Totzhelmer- u. Drei-
wcidenstraße. 0.48 Uhr: Predigt. Herr Rofenow. — 11 Uhr : Kinder-
gotteSdienst. - Mittwoch 8 Uhr: Bibelstundc. I . A.: Prediger Kuder.
— Dreicintskeltsgemeiude. In der Krnpta der altkatholilchen
Kirche (Eingalig SchwalbachcrStraße». 0.48 Uhr: Predig, -Gottesdienst.

. Pfarrer Eikmetec.
Dentschkath. (freireligiöse, G-m-ind-. 10 Uhr im Bürgcrsaale des Rat-

hauscs Erbauung von  Prcd . Tschirn. Thema: Freireligiöse Bibelworte.

Bunte (Kcke.
Im neuen Unterstand einer Flakabtciluna wurde die un.

anaenebme Entdeckuna aemcickt, dak, die aanze Belegschaft
»löblich verlaust war . Da aab es ein aewaliiaes Donner,
weiter seitens des revidierenden Offiziers . Na . die
^Schweinebande " sollte nickts in lacken haben . So war seine
Drvbuna als er den llnterstnnd verlies ;. Betreten blieb die
Mannschaft zurück. ..Da siebt man wieder die Unacrecktiq-
keit der Welt ." saate zerknirscht Kanonier Kulicke. .Der
»äerr Sauvtmann bält nck ein Pferd . der Herr Leutnanr
einen Hund , der Herr Feldwebel dark nck eine Kabe l,alten
und der Herr Unteroffizier einen Kanarienvogel . Dem ae-
meinen Soldaten soll aber nickt einmal das Salten einer
Laus erlaubt sei- " CH

LH
Magisches Dreieck.

In die Felder des Dreiecks sind die Buck
staben EEEE , H, MM, 00 , P , RR RR, T
derart einzutragen , daß wagerecht wie senk-
recht die Reihen folgendes bedeuten:

1. berühmter , altgriechischer Dichter
2. Kunstwerk
3. altes Getränk
4- Fürwort
5. Konsonant.

Auflösung der Rätsel in der lebten Samstagnummer:
rsttenkart  e n r ä' t se l : Kunstreiter.

3 Waggonladungen  ein getrosten!
2 gflimitp Porzellan

moderne Form . . 38 Pf.

Kaffeetassen 70 w
Milchkannen , gerippt. 25 ^
Teekannen, ff.bemalt. . . . 145 Pf.
Frühstücksteller g 50 w.
Speiseteller
Frühstücksteller
Kompotteller

75 u. 45 Pf.
mit kleinen 30 Pf.

Fehlern
25  Pf.

Linkoch-
Kpparate

verzinkt und emailliert.

Ml-Well
in Holz nnd Metall

Gelee- nnd
Honig-Gläser

fjj
rt* -♦ ♦♦♦ ♦♦♦

lMunj gntoide
Qualitätsware!

Garantie für jedes Stuck. - Mx

Mezeii-SlhröiiKe in Holz nni>Metnll
Konser»en-MrM-§lhMe

in bester AnWimz
Znsnnimensetzbnre Megen-Schrnnbe
ßisinnschinen- IrchtheiseglMen

©Minne ln Dielen tien!
Wiesbaden

Ecke Kirchgasse und
Friedrichstraße Nietschmann N. Wiesbaden

Ecke Kirchgasse und
Friedrichftratze.

[5553

Hotel METROPOLE , Willielmstr
Dom 17. bis 22 . Juni , find für Damen und Mädchen aller Stände ein

Tischdeck-u«dServier-Kursus
verbunden mit MWA Anstandslehre
statt. Folgende Punkte werden u. a. behandelt:

1. Vorbereitungen für gesellschaftliche Veranstal¬
tungen, Titulaturen , Empfang der Gäste, Füh°
^" " Wärte ^ gesellschaftliche Bräuche.
Gesellige Sitten und Anstand in besonderen
Verhältnissen.

3. Der Kaffee- und Teetisch, das Kaffeekränzchen,
der Damentee usw.

4. DerFrühstückstisch.Tafeischmuck.dasServieren
Unterricht wird theoretisch und praktisch mit allen dazu gehörigen Tafelaeräten erteilt

Tageskursus von 4 - 6, Abendkursus von 8 - 10  Uhr . Honorar 18^Mk.,zahibarbeiBeamn An.
fJneWhnnriL ^ i el ? Eröffnungstage . Montag , de» ir . Junt , von 2- 8 Uhr nachmittags beimHotelportier entgegengenommen. Die Kursusleiterin : tfHasuch.

der Bedienten und der Hausfrau.
5. Der Festessen-Mittagstisch.
6. Das Festessen und Servieren . Regeln der

Bedienung . Wie sollen wir essen.
n 2? er  festliche Abendlich, fliegende Tafel usw.
8. Das Serviettenbrechen.
9.  Schlußkränzchen der Teilnehmerinnen , als

wirklich gesellige Veranstaltung . [*3055

NachlaßiMiliarsMieigerung
Montag , den 17. Juni er., vormittags 97, Ahr

Barzahlung ^n̂ dem̂ Haust ^ ^ "sirag folgende Mobilien öffentlich meistbietend freiwillig gegen

Kiedricher Straße 10, parterre, dahier,
°® ^ 4 Seberftü^Ie, 1 Divan , eine geschnitzte Bank, eine Flurtoilette

4 Blumenständer , 1 Regulator . Tische, Stühle , 1 Bett , 1 Wasch- und 1 Nachttisch, 1 Rohr-
se>sel, eine Nähmaschine, 1 Spieltisch, 1 Teppich, 1 Spiegel , 8 Gaslüstcr , eine große antike
chinesische Base , 1 Gramophon , 2 Küchenschränke, Küchentisch, 2 Stühle , Gasherd mit
Küchen̂ uiw°Kochge!ch'irre ^'^ ^ ^ ^' Parkettbodenschrupper, Küchengarnitur , Töpfe. Porzellan,

Adam Bendep , Auktionator und Taxator,
Geschäftslokal: Moritzftratze7. Telefon 1847.

als

Dienstag , den 18. und Mittwoch , den 19. Juni er.,
jeweils vormittags 87, «ad nachmittgs 27, Uhr

Engend , versteigere ich im Austrag der Frau Dr . Hassel,  Wwe ., dahier, wegen
TobeSfall und Auslosung des Haushaltes folgende sehr gut erhaltene Mobilien usw
öffentlich meistblctend freiwlllrg gegen Barzahlung in dein Hause

Kaffer Friedrich-Ring 82 III, dahier,
!» -ä» WrSÄÄSÄ tzSAr.W&
buro. 2 Diplomatenschreibtische v zwei- und eintür . polierte und lakierte Kleiderschranke und
Wascheschran̂ , 1 Spiegelschrank, 4 ehr gute Betten , Waschkommoden und Nachttische mit Marmor

Uttb rQü bl re  Tische Spieltische, Sofa und 4 Sessel, 3 große Trümospmgll
m Gold und Elchen, verschiedene Stuhle , Pannelbretter , eine grobe Anzahl grobe nnd
kleinere Plu »ch- u. Lmhrnateppiche , 2 sehr gute große Higemälde sowie eine Anzahl kleinerer
Oelgemaide und sonstiger Bilder , eine große Partie sehr seines Porzellan , sowie Küchen-
lo ŝeüan, 24 Taffen nebst Teller aus der Kgl . Porzellan -Manufaktnr Berlin,
sA ^ ue Wem-, Wasser- und andere Glaser ; versilberte Gegenstände wie : Suppen^
schnffel, Platten , Schüsseln . Sotzieren , Aufgabelöffel , Löffel, Gabeln usw ., 1 Kuchen-
schrank, Anrichte, ^.isch, Stuhle . 1 fast neuer Eisschrank, eine Eismaschine, eine Waschmaschine
« »E. Te ^ ^ age mit Gewichten, eme große Partie Küchengeschirr, sowie eine Partie schwere
Seidenbänbev , eine groste Anzahl kveiho Spküen , aroüo und kleineftaiM?lel,Cro'4 30 W*.neue  Glacehandschuhe,1großer schwarzer Damen-Schafsprlz,
»ÄÄissasr * - -»äs

Besichtigung nur am Dersieigernngstage.
Zs. « . Die Versteigerung beginnt mit dem Mobiliar.

[553?

Adam Bendep,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal : Moritzstraße 7. Telefon 1847
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Opferwoche vom j5 . bis 25 . Zuni 1918.

Aufruf!
D eutschland kämpft seinen schwersten Kampf, das Ringen drängt zum Ende. Tausende undAbertausende der Kämpfer in Heer und Flotte kehren zurück , die Glieder verstümmelt , die
Gesundheit erschüttert . Ihre Kraft dem deutschen Wirtschaftsleben zurüSzugewinnen , ihre Zukunst zu
sichern ist Dankespflicht der Heimat . Oie Rentenversorgung liegt ausschließlich dem Reiche ob.
Soziale Fürsorge muß sie ergänzen . Sie auszuüben sind die im Reichzausschuß der Kriegsbe-
schädigtenfürsorge zusammengesaßten Organisationen berufen . Dar gewaltige soziale werk auszu --
bauen ist das Ziel der

Ludendorff -Spende!
Darum gebt ! Macht aus sorgenvollen Opfern des Krieges freudige Mitarbeiter an Deutschlands
Zukunft ! Ehret die Männer , die für uns kämpften und litten ! Rur wenn alle zusammenstehen,
wird dar hohe Ziel erreicht . . /

v . Hindenburg Dr . Graf v . Hertling v . Stern Dr . Uaempf
Generalfeldmarschall Reichskanzler Uriegsminister , General der Artillerie Präsident des Reichstags

Der Ehrenvorsitzende : Ludendorff , erster Generalquartiermeister , General der Infanterie.

Ortsausschuß:
Dr . von Meister , Uonigl. Regierungs-Präsident, wirklicher Geheimer Gber-Regierüngsrat

Dr . Gläsfing , Oberbürgermeister der Residenzstadt Wiesbaden, Großherzogl. Hess. Geh. Gberfinanzrat jT
Das 5lrbeitsamt Uriegsspende Deutscher Frauendank

Der vezirksausschutz für Frauenarbeit im Urieg Der Reservelazarettdirektor
Das Gewerkfchaflskartell Die Schulverwaltungen

Die kfandelskammer Der Stadtverband für Iugendfürforge "
Die Handwerkskammer Der vaterländische Frauenverein

Verein der Kerzte Wiesbadens.

Geschäftsstelle:
Stadt . Uriegsroohlsahrtsamt , Rheinftrahe 3b.

vorgmann , Beigeordneter der Residenzstadt Wiesbaden Der Bürovorsteher: Nies » Magistrats-Sekretär
Der Leiter der amtl . Fürsorgestelle für Uriegsbeschädigte Holl.

Postscheckkonto : 20720 Frankfurt a. Main.

Zur Empfangnahme von Geldbeträgen sind die Reichsbank , sowie sämtliche hiesige Banken , die
Geschäftsstellen der Tageszeitungen und die Kasse des Kriegswohlfahrtsamtes , Rheinjtr . 36 , bereit.

(5500
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Brau Heine ffioMfiiiltr
— Stall. Schuppen, zur Ge- U

Kögel- vv. Zuckt, s. Kriegs-
Jnval . ob. Dame lehr ge¬
eignet—und sicherste Kapi¬
talanlage—inmitten ichön

ca. 82V« großemI I
Welk - v. M .- ll . -©orten'

I der für ca. 12 bübscke an>Ringsir. kommende Villen- |Bauvl. einaeteilt Ist —im »
NlldlM -Solbad Krevznach

k
inner!,, schön, neuen Nillen-
Biertel.und nur ca. 5 Min
v. Knrb. u. v. Hanptbabn-
dos entfernt, zu verm.. bezw.
ssir die t. Hvvotbek vonI

SMIMofort Hei ge-
r ?ny. AkM . zu verkaufen.

la Kontos tzsos äÄm«.
mit bellen Sälen, geeignet iür
bejserer Restamanl TrL 7

oMovSvlsche Anstalt,
Bersanv -Zaus ^ ' o? er ^4

ortdoväd. Artikel vv̂ rr.
«ixuWen - LZ » ; - " -

Äl. Fabrik für Feinmechanik
iEIektro-Motor vorbandeul

sofort od. zu vm. Näb.
billio zu verr . Karlstrabei5. 2

Gastwirtschaft
u. Pension!

Gutgehende Gastwirtschaft mit
etwas Pension, Garten u-Stal¬
lung-, Nähe eines Bahnhofes im
Taunus oder Aartal zu pachten
event. zu kausen gesucht. l*3050

Off. u. St!LV4a. d. Geschästsst.
d.BI., Nikolasstraße 11 erbeten.

Für Arzt. Spe .
!zialistcn, Büro od. Z
d̂ergleichen
Rheilistriltze 38:

(Vorgartens.) 1. St
schräg gegenüberd. Luisen-

>platz, herrsch.7-Z.-Wohn.m-
1all.Zubehör preisw.p.lOkt.
i zu verm. Näh.im Büro der
- Weinhandlung daselbst, f

Bn 6 3immer§□□□□□□□□□□□□□□□nan
Dotzh Str . 58. n. K.-F.-R.. 8..

ar. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. V
el.. K. i. N. d.u.Rbeinst.106. 1. 4
Friedrich». 39. l. Kr. 6-Zim..

Wobn z. verm. N 3 Stock. 4
Herrngartensir. 5. 3. 8Z. m. 3-,~ 8, el. g.. kok. Näb. 2. r. 4

L 3u oermieten3
iuiiiiiiini » iiii
k Große Wohnungen ■
Hn ? u. mehr 3innner , » »

HerrslWl.Ma
tzuöbliert oder unmöbliert, mit

grober keiner Diele. 11 Zim»
meru. 2 Bädern usw. mo-
Lernen Installationen und
grob., alten Karten. Main-
»er Str . 27 zu vm. Näü. dal,im Büro. Telephon 1418. 4

Eckhaus Aboltttr. 16 u. Adel.
tzeitzstr.. 1. St .. Südk.. 8 3.
m. Bad. gr. Balk.. i. Borg.,
reicht. Zubeb. auf sofort oder
so. z. vm. Bek. v. 10—4Uhr.
N. Adolfstr. 14. Weinb.: kebr
«eetgn. k. ar. Büro. tnSbes.
Mr H. Arrzte u. Recktsanw.4

dübsche in ruhige ^
moderne sonniger _

I Lage mit prachtv. Fernsicht
Bi «gertstraße 31
nahe Parkstraße 53, mit
1V Räumen, Zentr.-Heiz.,
elektr.Licht, 2gr. Veranden
Erker, Balkon, Garten, für
nur 2<M>0 Mk. ab 1.10.18.
z.vm. Näh. Karlstr . 18, ll.

Herrsch. Landhaus
9 Z.. Diele. Heidung. elektr.
Lickt, gr. Gart., sok. zu vm.
Okkert. unter W. »74 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes. 4

Kail.-Fr .-Ring 34. 3.. 7-Z.-A..
«.fof. z.v. N. das. b.Hausverw,od. Kais.-Fr .-Rina 74 Erda.4

Langgastr 1.
Ecke Marktktran« ll. Moderne
8-Zimmer»Wobn. mit Bad.
veizuna u. Perkonen-Auizug
g . kok. o. später z. verm . Sehr
«eetgn. s. fcadf od. Zahnarzt.
RäbereS Bildner Bismarck-
ring 2. l. Fernlor. <2. 4

Wobn. 8—13 Z.. *. Peas .-Zw
iebr aeeign.. auf kok. zu vm.
Näb. Rbeinstr 106. 1. 4

Ä» Billa in. Kerns, u. gr. Grt..
8 3. (Prt . u. 1. 6U zu vm.

1 Bier ». Söbe. Wartestr. 3. 4
Herrschaftliche

7-Ztmmer-Wohnung
lSonnenf.l. reich!. Zubb.. Gas.

elektr. L.. ar. Veranda usw.,
1. Etage zu vermiet. Näheres
Adolfsallee 10 Part . 4

»dolsSakler n.  herrsch. 1 und
2. Etage v. je 7Zim. a. Juki
od. später. Näb. 2. Etage, 4

An der Ringkirche4. 1. Stock,
schön« 7-Zim-Wobn. m. Gas,
el. L.. 2Mans.. 2Kell.. Kob-
lenaufz.. Balk. u. reich!. Zu¬
behör zu vermieten. Näbc-
reS dakelbst Parterre . 1°

«l. Bnrgstr. 11. Ecke Webern..
7- 3im. »Wobna. mit reickl.
Zubehör sofort zu verm. t

Rhetnstr . lOV, Pt .,7Zim -Woh.
mit Zubehör zu vermieten, 4

«heinstr. 1V9. 1.. 7-Zi» .-Wotw,
' «mt allem Zubehör ».Um. .t

Klarentaler Str . 1. Scbvrt.. 6-
Z.-W. a. kos. od. so. z. vm. 's

SiOn MWstM 12
1. Etage. Herrschaft!. 6 - 3im.-
Wobn.. Veranda. Bad usw.,
a. Wunsch mehr od. weniger
Zubeb. kos. oder 1. Okt. preis¬
wert zu verm. Besitzer zur
Zeit anwesend. Tel. 4052. 4

Villa Lessingstr. 12. 1. Etage.
moderne <5- Zim.- Wohn, zu
vermieten. Näheres beim Be-
sitzer. Parterre._4

Lanaaasie 16. 2., sch. Wob».. 6 o.
7 Z.. Warmwasierb. (f. Arzt.
Anwalt»Büros aeeign.l kok.
od. sp. »u vm. Näh. auch betr.
Besicht, im Ubrenlaben od.
Nerotal 10. Hochparterre,
lTeleobon 578.1_t

RikolaSstr. 13 ist d. Part .- W..
besieh, aus 6Zimm. (bisher
Büro beS Srn. Recktsanw,
Biescbachl nebsi Zubeb. sof,z. v. N. K.-Frdr .-Ring 67. 1.4

Nikolassir. 15. Erdaeschotz. 6
bis 7 Zimmer. Küche, zwei
Mans.. 2 Klos.. Gas. Elektr.
Bad. sok. ob. spät. z. vm. N,dal, od. Akelbeibsir. 28. I. *

8rflnieiifMe4UÄ
l . und 3. Stock, schöne6-Zim-
mer- Wohnungen mit Bad.
Balk. usw.. auf sokort zu
vm. Näb. Oranienstr. 44. l .-b

Rbeinstr. 84. sch. 6- Zimmer-
Wohn, mit reich!. Zubeb. im
Hoch°Erdgeschob auf 1. Okt.
zu vm. Besicht. 11- 1 u. 3-5,Näh. Ausk. Rbeinstr. 80,2. f

Rbeinttr 107. III.. 6-Zim.-W,
1850 A. ,u vermieten. f

RüdeSbeim. Str . 17. Hocherbg..
6-Z.-W. m. Z.. Bad. Balk..
1Ztm. t. Erdgekch. fof. z. v,N. Alexandrasir. 18. T-1294.+

Schlichter«ir. 3. 3. St .. 6 Zim,mit Balkon. Bad uiw.. auk
gleich oder kväter zu verm. r

Sckttchtrrstr. 1«. 3.. K-Zim.-W,
m.  reickl. Zb. N. das. 3. St. f

Schützenbossir. 14. Hchv.. i. Et.-
Villa. sch. fretgel. 6- Z.-W,.Sveisek.. 2Ver.. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von Ivtthr
ab. Näheres daselbst und
Schützen ho fstrasie 15. Erdge-
schosi._t

Sckwalb Str . 57. k.. mod. 6-Z.-W. lMietnachl.l Nah. II. r. f
Lckwohnung»

TaunnSsir. 13. Ecke Gclsbera
strabe. 3. St .. 6—7^Zlmmer.
Aufz.. el. L.. Gas. Ztrlh.. sof,od. spät. N. 1. St . b. Saas , f

TaunnSsir . 33/35. 1. Stock. 6
event. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. Litt. Koblenanszng.
vastend kür Arzt, an? so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden. +

5 Mittel -Wohnungen jjj- 153tmmer»»,-
Adelheid»». 51. 2. Stock. 5-

Zim. - Wobnung sofort oder
sväter Näheres Parterre f

Adelbeidstr 84. 5—6 Zim. sok.
zu verm Näb. Part _+

MllHflllWlISMKggli
Adolfstr. 1. 5 Zim. u. Zubeb.

Näh km Sveditionsbüro. f
Adolfstraße8. 1. Stock. 5-Zim.-

Wohnung, grosi. auch für
Büro geeignet, sofort. Näh.
beim Hausmeister._f

Adolfstr. 14. 1. St .. 5 Zim. m.
Balk.. Bad. 2Kam.. 2 Kell.
u. reichl. Zub. auk sofort zu
verm. Preis 1600.Ä. Näh.
tm Büro der Weinbdla. t
Hauke 8 Stock rechts_+

Babnhofstr. 8. 3. Stock links.
5 . Zim.»Wobn. bei. Badez..
Balkon ukw. auf sofort oder
svät. N. Louis Franke. Wil-
belmstr 28 Tel. 41n od im

Bismarckrg 24. 2.. n-Z.-W. aus
fof N Bismarckrlna 26 1 *

Büdingenktr. 4. 5-Z.-W. s. z.v.t
2 Kammern Bad Diele auk

Dambachtal 1V. Bd.. 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Warmw. u. Bade-
einr.. Gas, el. L., Balk.. auf
fof. ». verm. Näb. b. C. Pbi-
livvi. Dambachtal 12. I .St .t

Dotzheim. Str . 1v, 2. sch. 5-Z»
W. nebst Zubeb zu verm. r

Dotzhrim.Str .25, 8. r.. 5-Z.-W.
n. ber«.. sok. ». v. N. Hofmaun

£eL 1&4Ö. i

Dotzh. Str . 4V. 2.. herrsch. 5-Z.»
W u. oll. Zbb. kos, od. späc-k

Drudenttr. 4. 1.. 5-Z.-W. mitZbb̂ k 88V,n  tierm , t
Emker Str 47. f. f* . 5-Z -W m.

reichl. Zbb. a. sof. od. svät. t
Gerichtssir. 5. 1.. schöne5-Z.»

W. la. vasi. k. Büro ukw. zu
vm. N. Meuchner. Wiesbad.
Allee 82. Televbon 4725. f

Erbach. Str . 3. 1.. 53.. K.m.Z.
nuna auf sofort zu »erm. f

Goetkestr. 23. I.. 5- Zimmer
Wohnung zn vermieten. •

Herderttr. 10. 5-Z.. W.. a. los
z. v. N. bas. F. Pauln. 1.St>

Herderftr. 16. 3.. schöne5-Z. -
W. mit Bad, elektr. Lickt u.
reichl. Zubb.. ganz neu ber-
gerichtet, auf sof. od. svät,
zu verm. Näb. 1. St . lks. f

Fdktcin.St . 18. 53 .-38. m. Zbb.
u. Gart, z. v. Anzus. 3—4. t

Kass.-Friedr.-Ring 17. 5 Z. mit
reichl. Zbb. i. I. St . a. l . Okt.
auch krüb. zu vm. Näb. beim
Sausm. o. Schützenbofstr.ll .'l'

Karlttr. 37. schöne ger. 5-Zim.»
Wobn. mit Balk. u. Zubeb.,
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Näb. 3. St . links, fr

Rlarental.Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.f
Klovüockktr. 21. 1.. eleg. 5-Z. -

~B. m. Ztrlb. ukw. verm. r
8irchgalle44. 3. iebr schöne 5-

Z.-W., i.3tr . gele«.. b. Miete
Zimmer- Wobn.. im Zentr.
gelegen, viele Räume, fofort
zu vermieten._

Lnremburgsir. 9. herrsch. 5-Z.»
W. zn verm. Näb. Part , f

MauritinSstr. 14, 2. gr.5-Z.-W.
m, Blk. a. sofort. N. 1. St. f

Moritzstr. 44. 2. Stock. 5-Zim-
mer-Wobnung auf sofort od.
sväter zu vermieten. f

Moritzstr 47. 1. St .. 5-Z.-W. f
Niederwldkt.14,2.. sch.5Z. N.P .f
Oranienitr. 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-3.-W.. neu bcrger..
Gas. elektr. Lickt, reichl. Zu-
beh.. sok. z. verm. Näb. dort
Stb. 2. od. Adolfstr. 6. 1. f

Oranienstr. 45. 5° und 4-3im.»
Wobn. sofort zu verm. r

PhilivvSbergstr. 25. Tiesvart.-.
5 3. il. Zub. N. Sarbolz. f

Pbili»»Sdergstr. 28. 5-Z.-W. kok
od. kv. N. b. Becker. 2. St . f

Slbeingauer Str . 11. 3.. 5 3 ..
Blk.. Bad. el. L. u. 3ub. sof.
o.ftM.n. Meichstr.5. ^ annerr

Rhein». 761.. 5 3.. K.. B.. Zbb.
el. L. R. Luikenstr. 19. P. f

Rbeinstr. 85, Sonnrns.. bochsi
5-Zim.»Wohnung mit allem
Zubb.. 1. St . sok.. 2. St . 1. 10.
zu vm. Näb. bei Kottwald. f

Rbeinstr. 1V6. I.. 5-Z.-W. a. 1.
Avril od. sv. z.vm. N. das.f

Rheinstr. 118. sch. gr. 5-Z.-W.
Näb. Rbeinstr. 117. 4. St . t

WßeS-BIIII.-BllhMül'.
l . St .. Rbeinstr. 115 m. Bad
Gas. el. Lickt u. reickl. Zbb.
für bald ober sväter zu ver-
mieten. Näheres ög>elb>t. t

Rbeinstr. 123. Ecke Kaiser-
FrtedriÄ-Rin«. ist die erste
Etage von 5Zimmern. Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
bebör »ii vermieten._+

RüdeSbeim. St . 31 Sv. dei-ricb.
5-Zim.-Wobna Näb. I. lks. f

Sckarnhorstttr. 22. Vvrt., sch. 5-
Z.-W N. Nüdesb.St . 31 I. I.f

Schlichter»». 9. 1. grobe vollk^
5-Zim.-W.. neu. aus fof. od,spät, z. v. N.Goetbestr.18.1.f

Schlichter»». 11. 1 Sds. 5-Z.-W.
mBad ar.Blk. a kok<»? 11 4-

Schlichtrrttr. 16. 2.. 5-Z -Wobn.
auf kokort oder sväter zu
vermieten. Näb dakelbst. *

Sckwalb. Str . 43. fr. Laar. t.
~3 . u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Sckwa lbachcr Str . 52. 3.. bsck.
5-Z!m.-Wobn. zn verm. 4

Taunurstr. 64 1. schöne5-Z -
Wobn.. Bad. Balk.. el.
fof ob sväter. Näb. Part f

TannnSstr. 69. 1.. sch. 5-Z.-—..
m. Zbb. u. Blk. a. l.lv. , . v.f

Für Arzt od. Büro
Webergalle8. 5 Zimmer und

Zubeb.. a. sof. od. sväter zu
vm. Alles Näb. daselbst od,Parkstrabe 10. 1. Stock. 1

□□□□□□□□□□□□nananDp
g 4 Zimmer g□□Dnnnncpnaanönnnna
Am Kaikcr-Friedr.-Bad 7. 1. l..

sch. 4-Z.-W. m. »ll. Komk..
sok. od sväter zu verm. i

Bismarckring 22. 1. St., gr. 4-
Z.-W. a. kokort zu verm. <

Bülowstr 3. bübsche sonn. 4-3.»
W.. Part .. 2. u. 3. Et., kok,0. kv. N. Zeltmann. 1. lkS. t

Bülowstr. 11. lck. 4-Z.-W. mit
Bad. Balk.. 2 Mans.. 2 Kell,.
Gas und elektr. Äckt. Näb,1. Stock bei Werner. f

Kl Burgstr 9. 4-Zim- Wob-
niina, sofort zu vermieten, r

Dambachtal5. ie 4 gr. 3 .. Bad,Elektr. 1100—700 Jf.
Dambachtal 10, Gib.. 1. Oberg.

4Z. Bade». Blk. Gas. ev. el.
8 ., fl. fof. zu Um. Näü. bei
C.Pbilivvi Dambachtal 12, !t

Ellenbogrngalle 13. 1.. 43 . m,Gas u. El. bet Schweiver. s-
«oethestr. Ecke Moritzstr. 56. 1,4 3. u. rckl. Zbb. Näb. Prt .f
«eebegll» tz. L. tol-t

Goebenstr. 12. 1. Stock links.
4»Zimmer-Wobnung. Haus
bat kein Hinterbaus _J

Goetbestr.. Ecke Moritzstr. 56. t.,
4-5Z. m. Zbb.. 2Blk.. kos. zu
vm. Näb. Part , bei Schäler.4-

Klarenthalcr Str . 3. Hockvart,4-Zim.-Wobn. zu verm. r
Körnerktr. 8 4-Z.-W. a. k. P .l.̂
Langgalle 24. 2.. sch. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch s. Büro o. kür
Arzt aeeign., a. sok. z. verm,N. b. Moeckel. Hutaekch. das.f

Wohn , von 4 —5
großen Zimmern
im 2. Stock, auch kür Aerzte
geeignet, mit Damvibeizimg
und elektr. Lickt zu verm,Emil Süb. Lanaaasi« 25. f

Luremburgvl. 5. herrsch, einger.
4-Zim.»Wohn.. Hochvrt. mit
reichlich. Zubebör. sofort zu
vermieten. Näheres dakelbst
oder Miiblaalle Nr. 7 bei
W Frobn._+

Markt»». 12. 4 Z.. Kü.. Svei-
sekam.. Balk. aus sofort zu
verm. Näb. Vdb. 2. St . r. *

Moritzstr. 44. 2. Stock. 4-Zim-
mcr-Wobnung auf sofort od.

, sväter, zu vermieten._ t
Gartenwbg.. 4 sonn., frei gel.

Z. m. Zubeb. a. 1. 10. bill. zu
vm. N. Neuberg2 Erdgekch. 4

Riederwnldstr. 8 4 ,-l n. 8 . I t
Oranienstr 45. 1. Stock, grobe

4-Ziinmer-Wobnuna auk so-
fnrt zu vermieten._+

Oranienstr. 54. sch. 4»Z.- W..
Part , ob. 1. St . zu verm. r

PhilivvSbergstr. 30. P. I.. 4->'i -
W.. ^ ckn. nnterw. kok,o. kn.4

Röderstr. 12. I . St .. sch. 4. Z.-
W. a. Juli o. sv. Näb. Lad. 4

R»derftr.40. P.. 4-Zim.-W. i,Blk.. Gart, nki». k. o. koät. 4
Röderstr. 42. schöne4-Z.-W. m,Rad Elektr.. fof. »d. koät. t
Rvonstr. 12. 4-Zimmer- Wob¬

nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten._+

Rndcsb-im Str . 23. 1.. aer. 4-
Zim.-Wobn. «. kos. z. vm. 4
16-z<1 u. 2-4 Nbr BN. Näb

SKtzenhssstrüe1.
Ecke Langgalle. 4-Ztm.-W,ni.
Frontsv. zu verm. Näb. S.
Hamburger. Langaallff7. 4

Sckwalb. Str . 52. 3.. 4-Z.-W. m.
Zubeb. N. Emscr Str . 2. P. 4

Stiktstr. 33. Prt . sch. 4-3.-W,Tgimusstr. 78 Brt. b. Klein.4
Taunusstr. 41. 3.. sckön. 4-P .»W.. Bad. el. L.. Aufz.. kok.

ob. knäter Näh. 1 ^ tock 4
Walkmühlstr. 39. 1.. 4—5- Z.-

Wobn.. Bad. elektr. Lickt.
Gartenanteil f. fof. od. svät.
zu verm. Näh. Wobnnngs-
nachw.-Rüro Lion  u . C i e..
Babnbosstrabe 8._4

W-stenbstrII. 4-L -W ' tmi.4
Wederggsie 39. 2. St ., 4-3 -29.

auf kakort zu verm. Näb,
im Eckleben._+

Wörtbstr. 9. 2. St ., a. Nbein-
str.. 4—5 Zlm.-Wobn.. Bad.
750- 850 Mark. Näheres
l . Etage.

aanaoananaaoaanaaDn
g 3 Zimmer□□□□aDannannoDonnau
Aarstr. 14. 3- Z.-W.. 25.1 . 4
Adlerltr 3. ■». 8-.st.-W 360.4/4
Binaertstr 1. 9 Ziw m Zub4
Blückerstr. 15. Mtb. 1. St . 8 3.4
Bülowftr.11. H.sck.ar. 3-Z.-W..

Svk.. K.nsw.. man.33.7k.a.so?,o. kv. z.v. N.Werner.B. I. r.4
Dotzbeimer Str . 87, Dttb. sonn-

3-Z.-W. Näb. Vdb. Prt . r. 4
Dotzbeimer S4r. 171. Vdb. ll..

sch. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas. auf 1. Juli od.
svät. zu verm. 480 Ji.  Näb,
daselbst._+

Ellen boaeng9. 3..8.-W fof. 4

SmIL Pml.-Elill.-T.
3Z.. schön, rub. m. all. Koms.
d. Neu», bill. sof. z.vm. Näb.
Verwlt.. Eltvill. Str 21.P 4

Frankenstr. 13. 3-Z.-W., Frtfv.,
el. Lickt,aus 1. Juli z. verm.
Näheres Parterre._4_

In Villa Frankfurter Str . 14.
P. bockb. 3 Zim. o. Kü. tted.
m. Kochgell. Gas. elektr. L.
Zentralbeiz. usiv.. kos. oder
sväter. zu verm. Näb. baf,Parterre von 11—1 Nbr 4

Frankenstr. 23,1.. n. Bismckrg.
3-J .-W.. 2 Kell.. 480-500^ .4

«vstav-Advlsstr. 17. 2.. 3-Z.-W.
elektr. L.. Bad. 2 Kell.. Balk.4

Selenevstr. 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
Hellmnndstr. 28. 3- Z. - W. m.

Zubeb. vreisw. zu verm. 4
Sellmundst. 28. 2.. lck. 3-Z.-W.4

Sirschgrab. 13. 3 Z.u.K. s. » v.4
Jahnstr . 25. 2. l.. sch. fonn. 3—

4-3.-W. el. L.. z. v. N. das. 4
«arlstr. 38. 8 Z. u. Kü. vm,Näb. ?rorderba»s 1. St . 4
Liedrscher Sär.6. Hockvrt. n. 2.

Stock. 3-Z.-W., Blk. u. Erk,a. kos, z. vm. N. Hckvrt. r. 4

Marktstr. 13. 3 Z.. Kü. u. Kell. a.
1. Juli z. vm. Näb. 1. Stock. 4

Maurraalle 3/5. 3Z.. K. n. Kell,zu verm Näb. im Laden, r
Moritzstr. 44. 2. St .. 3- Zim.»

Wobnung au? sofort od. kvä-
ter zu vermieten._ 4

Neroktr. 11. P.. 33., K. u. Zb.4
Oranienstr 19. 3 .9 » K Gib4
Oranienstr. 42. 3- und b-Zim-

mer-Wobnung ». vermieten,Näb. bei Dörr. Parterre 4
ülbciirstr. 47. 3- ,̂ !m.»Wobna.

a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres Blu.
menladen daselbst._+

Rieblstr. 5, Mtb.. sch. 3-3.-W. 4
Ecke Röder- u. Neroktr. 46. eine

3- u. 4-Z.-W.. G.. el. L. usw..
auf fof. z.verm. Näb. Prt . 4

Röderstr. 35. s». 3-Z.-W.. fof. 4
RüdrSbeimer Str . 33. 4.. 3 Z.

und Kücke»u verm. Näb,Karlstrabe 7. 2 Stock. 4
Sckacht» 7 kI.3-si.-A fof. o. lv.4
Schwalb.Sär. 67. 8 Z. u. Zbb.4
-ckierst. St. 26 Mtb. 3-Z.-W. v.4
Seerobenftr. 8. Hockv.. 8 »N. •

W Ggji et. p grob , vm.4
Steiiiaallc6. schön. Wobn.. 3Z.

Balk. n. Zubehör, a. sok. ob,soä! »n nerm Rä!' 1 St 4
TannnSstr. 19. Stb. 1 dir.Einq.

Vorderb, schöne ar. 3»Z^W,f. Geschätt kebr aeelan. »n ».4
Wagemannftr 14. 8—4-Z.- —

Näb Kirckaasie 11. 2. 6t . 4
Webernaffe 56. 33 .. K.. Zubeb.

n. fof. »n vm. Näb. I. St . l. 4
Weilstr. 13 Prt .. frM. 3-Z.-W-.

Gas auf sofort tu verm. 4
WBHHHBHBFOaHeSSSBBEB
n Kleine wohnun,en ■
■■■■bis  2 Zimmer
Aarstr. 14. kl. 2 3. n. K.. 18-ll.4
«dtrrltr .9. 2-Z.-W. m ,9 >»«4
Adlrrstr. 22. 2 Zim. u. Kü.. ,u

verm. Näb. Htb. 2. Stock. 4

Sldlerstr . Nr . 22
2 3lm. u. K. zu »erm. Räb.Hinters'.-ans 2. Atock.  T

Adlerstr 28 1« I okn R.P.4
«dlerttr. 42. 23 . u. K. vm. 4
Adlerstr 58D. 2 ,8. K ff. i 41.4
Adlerstr 59 2 n. K o 4
Adlerstr. 82. Stockw. von lo,

2 Zim. »u verm._+
Adler« 0«. 23 - ff. fof. >■fo.4
Blrichsir. 25. 2-Zimmer-Wobu.

mit Gas sofort vreisivert ,u
vm. Näb. im Pavierladen. 4

Bl eichstr. 25, srdl. 2-Zi.oi,-A^ 4
Bleichste.34 V.. 23.. Evchael.?
Bülowstr. 9. 2 Kim. Sintb. zu

20.ll aus fof. »u verm. 4
Dotzbeimer Str . 5t. 2. ich. m,fl fiiP mit ob. obne Peni.4
Dotzh. Str . 171. kl. 2°Zim.»W.>

16 Ji  mtt. N. d. bLebmann4
Drudenstr. 8. Mtb.. 2- Z.-W.

z. vm. Näü. Psei,ermann. 4
Feldstr. 8. Sib.D..
Feldstr.9/11. 2 fl. n. » I. ' .«.4
Frankcnstr.8 S. 2-K.-W. N.v .14
Frankenstr. 19. H.. 2-Z.-W. G.4l-fl.-W m. G. Dillenberger.4
Gncilenaustr. 12. Prt .-flim. m.Neben». v. N. Borkst. 6. 1.4
Gneisenaustr. 16. Frifv -W, 2kl.3 . u.Kui.rub.L. R. Nttzscke.4
Geisberastr. 9. Mant.-W. 2Z,S ». Kell. m. Gas. N. I. r. 4
Gneiienauttr. 12. Stb.. leb. 2-fl -W. a. los. Näb. Göller. 4
61neiskn«iistr. 33. 2 fltm. auch

Flaschenbierkeller. ,v verm.4
öälnrrggük 17Kell.. al. od. lv. N. B. 1. 1. 4
Hartingstr. 1. 2-3immer°Wobn,

monatlich 20 .1< _4
Hgrtinaltr. «. 2 Zim. u. Kü„

,u verm. Näb. 1. Stockr. 4
Helciienstr. 13. tzltzb. 1. Stvck

2 Zim.. Kü.. Kell.. «̂ sokort.zu vermiet. Näiieres Schwal-
dacker Strabe 36. 4

Selenenstr1>. Stb. 4-Z.-W. 4
Hellmundstr. »8. D.. 2-3^A. «,Gas, g. sok. kür 20 Jl  mon. 4
Herderltr 13. kl. D»ckwh«.. 2

Z. u. Kü. a. sok. »d. kv. z. Sni
Näb. bei Rera 3 Stock  4

Römerbrrg8.B.. 2 3 . n. K.s
u. Htb. 3Zim. u. Kü.

zilidesbcimcr Str . 18. G. Erdg^
2-Z.-W. a. 1. Jutt z. verm. '

«chacktstr 21 2fl ii « a f
Sckwalb. Str . 67. 2i
S'ckwalbacher Str . 85. fl. 2-Z.»Wba. z. vm Pr . 320 .il  "

Siedrickrr Sir . 1V. Part .. 3-
flim.-Wobn. zu verm. 4

Klarentaler Str . 3. Htb. 1..3-3 .»
Wobn. auf 1. Juli zu verm. 4

Lrbrstr 27. Dch't.. neu berg. 8-
. Z.-W. Abschi. Ein,ul 12-4.4
Marktstr. 12. Bdh.. 8Zim. n.S,

feUttoerm. Räch. Ldd.2„ t,t

_ ' — ■ .
Sedanitr. 5. H. Dackw.. 2 fl.

Kü.. a. fof. od. svät. vm.4
Srerobenstr. 23. Stb» 2 Zim.^verm. N. Wenzel. Stb. II. t
kteingglle 23. ?-fl -W 1 o. I»
Steina. 38. Tackst.. 2—4 ^ganz od geteilt auf kok s
Steina 34 2 fl „ K am Wtstt
Stislltr. 24. Htb. 1.. ick- 2-fl.»

W«bn.. Klicke u. Mansarde
s«s»rt zu vermieten._ t

Lttrbergaffe 3, Hih-, Frontsp,
Wohn-, 2 Zim- u- Küchez. d.
Näh, daselbst Gartenh. 2 r. s

Webern. 56. 1- od. 2-Z. u. S.
i wnn . ?!ab. 1. Stock Ik»4

We»rs»ttr. 48. 2 Z. U. Küche.
Keller»n verm. Näb. Hinter.
bäuS 2. St ock bcklks. 4»

Wellritzstr. 53. Htb. 3. St.. 2
Zimmer und Kücke sofort,t

Avrkltr. 33. 2-fl.-W. m. »tall.i
Pvrkstr. 83. 2-fl -A<. m Werkt».

öerderltr . 13. kl. 2-3 .»Dw. an
einẑ P svs.v.kv N.Bera . 3 >

Jäaerstr . 12. Stb.. 2 Zimmer.
Kücke. zu vermieten. _4

Zielen ring 14. P Stb. 2 8.
1 Kü.. a. fof. zu vm. Näb.Frau Rinn.  Mtb . 1. St.7

g 1 Zimmer ^nnrn nnnonaponaaDixn I
1 , r. Z.. Kü. u. SveikeW.ll 21

Sb. 2. St . a. sok. N. Rbm<
str. 85 bei Kottwald i. Lad.i

Adlerstr 35. t-flim.-Wodni
Adlerstr. 42. kl. Dackw.. 10^ .4,
Adlerstr. 44. Dackw.. 13 -M.

f. o. fo., 12 .ll. z.v. R. V.t

«arlstr . 34. Htb.. Dack 2 Zim,und Kücke zu vermieten. 4
vrhrstr. 12. H. 1. St.. 2 fl.. »?4
Ludwigstr. 6, 2 Z. u. Kücke m,«a « Monatlick 14 Mark. 4
Manerg. 3« . 2 Zim.. Kü. und

Kell zu »erm. N. i. LaLcn. L

Adlerstr 44. B l . 1 fl, n. »« . u. Absckt.. Kell.. iw. kl.L
t. Stb. Erda. Näb. b. Ernst.t

Adtertzr 5». I fltm u «. 1
Adlmcst.62, Stckm.lZ .u.K.
Adlerstr. 63. ar. Dackw.. 1!!

u. ».. al. od. i». »u
Adlrrstr «8 1flim w 9il*<j
ver «rgm» 9. » Dt. u. K TÄck

e. s. ». v N BiSmarckr. 2>.
Brrtr . mttr. 25. Gartb.. 1. «

«sd . 2-Z.-W. m. Zbb. a. 1/
i.  vm. Näb. Büro im Hof.,

Metzhst 25.- I- ii U
» fl « 5rf 803

Bülowstr. 11. S.. kl. W.. 18 .,K. b. z. v. N. bWerner V.l.Ä l
«er Str . 1991 Htb.. 1 [

13 . u. K. Näb. Vdb. 2 r-_ \
EUentzogensasir3, kleines Mm><

sardenzimmer mit KockoienmEtzevdvgknäasie3. 1fl-
Ete-n. rcvstr. 6. P. 3. u. S. Ä
Feldstr 14. Vdb. D.. 1fl.«•

Seitenbau 1 3im. u. Kü
kleine Werfttätte an? tot.,

Srgukenstr. 9. ick. abgelckwli.
Dackwobn.. HtbS. a. loloiz
»der sväter zn Brrm. _

Wcankenstr 16. kck. Dack»
1 3 . u. K. bill. ,. vern

«nettenanstr. 11. Stbs .T
«neisenanstr. 12 Frtsvw.

K̂ Udb. Näh. Völler.
«rebenltr. 28. Ms., kckön. grst. Frau »n v»flim. a. anst.
Sarktngstr 1. l
Harttvztstr. 11. «eine

flim. u. Kli cke uns

flim 1I. 2J
Sobn«,

sofor

K.»enensir. 18. Rtb . P.
D. ie 1Zim.. Kii. n.

Hetenensir. 17. Sackz.
12M lurt -awl soi«r1 «

u.Hekrnensir. 19, 2 Zim. »
mit Gas. Seitenbau i
wohnung a. sofort od.»

verrn. Mb . Bdh. h.
HeHwnHstiist« . 31 . beirb

Srtz mnndstr 49 S ' 2fl KÜ
^..^ nnLttr. 52. 2. r.. seo.
mer zu vermieten.

SermennEr. 3. 1 3. v,
Hermann» , 1 fl- K m?
Hermannsir. 15. 1-flim.̂
Sermgnnsir. 18. Htb..
Hirsstwraben 18. 1- od. 2«.

Wodng. Näb. Vdb.
Jghnstr. 44. Frts».. 1fl.̂
«arlstr. 46. 1- Zimmers

nuna auf i.  Juli za
NäbereS3. Stock. _

KaNeklstr. 3.Dach. fl. u.L.
Ludwigstr. 10. 13- ». K«

12 Jt  mon . Näb. Lad;
Marktstr. 12. Htb..

zu »erm. N«h
Mittelltr. 3. 2-Z.-« obn.

Kirckgasie 11. 2. Stock. .
Rerostr. 16. Frtsvidw. m. Zbb.

flu erfragen Lebrsirafie 15. 4

Mavktstr. 12
zu »erm. Rä

»aner «. 8̂ . 1 fl. m.
Derb ' . verm. Nab._

4. Frtso.

... llC
Bdd.

Neugastr 15. Eine S-fl.-B . m,Kücheu. Maul.. Leitend. 4
Platt . St . 8. Frtso.. 1,r . n. 1kl,3 .. «ü.. K. mtl. 24M a . fof. 4
Rauenthaler Str . 9, 2-Z.-W. 4
Röderstr. 3. Stb.. kl. 2-Z.-W. 4
Rbeinganer St . 5 Sckv..2 fl. m,K«ch.-2?en. a. best. T abma .4
Riedstr. 23. a. b. Waldstr.. sch,2-fl..« ' » bfchl.. Ga, z. v. 4
AbgefchloN. » ohug.. 2 Ziru. «.

Kü.. Eas. sof. »u vm. Ri^>-
siraße 28 lWaldstrabel. 4

Riehtttrahr 4 beizbarr Man-
karbe Gas._ T

SKmetAueK. SL - S3 . >. SLi

Nikolassir. 9. Frtso..
m. kl. Kammer an alt- l
kos, zu verm. N.  "

ZimnM?«rhtttratze 4. 1 .
K»cke zu vermieten,

Röderstr. 3. Stb.. 1
Römerbrrg8 B. u. H.
Römerbern 12. 1flim
Römer». 14 S 1fl. K
ichachtttr., 18-. 1 7Nab. Oranienstr. 46. 8

SAmbtkr: 4" 13. u ff,
S»a» t«r .9.D.. tck.W.
Schacht» 21. Dckw.. 1_
Scharnhsrstttr 13. 13 ^
Schierst. St. 20 H.
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Stimmungs -Programm vom 16. bis 30 . 3um 1918

ßaftfpiel morltz fieydCll der berühmte rhein. Bumorift
Monte Christo

Gymnastische Neuheit

Marta Schaffeur
Drahtseil -Attraktion

MM 1 Doley Lero 2 Kremos 2
Die lustigen Ikarier

Mtimh
Polnischer Tanzstern!

Sc  Partner
Die urkomischen Radfahrer

mit seinen

3Merten AM Familie
mit Hund Bischu ! — Verlängert.

« « Palast -Cabaret
Vollständig neues Programm

Sichere Existenz!
«HimnniiiiiiimMiHigiiiiimiiimniiiiiiraira»iimiraiimHiiiiraiiiiimii

Es bietet sich hier einem Kaufmann die denkbar
günstige Gelegenheit , mein am hiesigen Platze in der
besten Lage Bahnhofstr . 16, Ecke Luisenstr . gelegenes

Spezial =Emaillewarengeschäft in
Haus- und Küchengeschirr unter
sehr günstig . Bedingungen sofort
zu kaufen.
Reflektanten
düng setzen.

Uebernahme der Engros- Kundschaft,
wollen sich direkt mit mir in Verbln-

5534

Eduard Erudert , Wiesbaden.
Emaille engros und detail . Bahnhofstr . 16.

Zum sofortigen Eintritt
Stenotypistinnen für Militärbüro nach auswärts . Gesucht
werden nur erstklassige Kräfte bei entsprechendem Gehalt Md
freier Station - lit > 4 .. . i55*7
Stellennachweis f. kanftnAugestellte . Urbertsan »t,Zlmmer20.

Anfang Wochentags 8 Uhr (vorh. Musik), Sonntags 2 Vorstellungen
4 und 8 Uhr. — Preise der Plätze : Von 60 Pfg . bis Mk. 2.50.
Vorverkauf täglich von 11—12 Md 4—5 Uhr im Theater -Büro-

» » !!» » »

Allgemeine
Sterbekasse zu Wiesbaden.

AlitzeroldmilicheMitzlieiler-KersMiillmz
findet am Sonntag, den 2-3. Juni 1918, nachmittags 3 Uhr in
der „Turnhalle ", Hellmnndstraße 28 statt.

Tagesordnung:
Endgültige Beschlußfassung' wegen Anschluß an «ine

Lebensversicherung.
Die Mitglieder werben aufmerksam gemacht, daß die am

14. Awril 1918 stattgefundeue außerordentliche Mitgliedcr -Ver-
sammlung nach 8 17 g. und § 20 stattaefunden hatte.

Um allseitiges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
_ _ _ Der Vorstand.

Sonnenderg . — Bekanntmachung.
Ausgabe von Krankenbutter mn Montag,  den

17. Juni 1918 im Geschäft von Philips Dern.  Schlag-
stratze Skr. 9 und im Konsumverein.  Die Bezugsscheine
für die Abgabe von Butter sind in der Lebcnsmittelstelle abzu-
holen. Die Krankenansweise sind dortselbst vorzuSeigen.

Sonnenberg , den 14. Jnnt 1918.
Der BSrgermrilter . B n ch« 11

mit Einlagen von erstklassigen Künstlern u. Künstlerinnen

Gerkaufe Montag , de« 17. Juni

«i™ am, *. MserschnM ig*

Hardert,Erbe«heim. Obergafie 18,Tel.4971.

| 0 ffene Stellen
HÜfsdienstl

«trbeiicrfür Landwirtschaft
u. W-n-brrg «ach answärts
sofort gesucht. (5558

Mi  s oSienstrnelvestelle
iw Arbeitsamt , Zimmer 20-

Meiliich « L « We
sofort gesucht. Süokanfhans,
Ecke Moritz- u. Gerichtstr. (*3081

HMMchen,
auch jüngeres , findet sogleich od.
1. Juii angenehme Stellung.

Privat -Hotel Eolonia»
3078' ) Geisbergstraße 26.

für Zimmer « . Hans SLfucht.
AngenehmeStelle . KemeWasche.

Näh. : Privathaus Lettin «,
3082» ! Rheinbahnstraße 2.

Mädchen Jofwt gesucht.
3074*) Helenenstr. 7, Gasthaus

l : SiegenaejudjcJl
Suche!8r meinem Tochter
Stellung zur Erlernung des
Haushaltes , möglichst zu Familie
ohne Kinder , wo es als eigen
gehalten wird , event. auch auf
Hosgut. VerqütMg meinerseits
wird bewilligt . (*3065

Mnnzert , Frankfurt a,M .,
Schichaustraße 8, II.

Tisrmarkt

8«les ArheiHserS
für Landwirtschaft zu verkaufen
od.zu vertausch,geg.ganz leichtes.

Landau & Rattermann,
6 .18) Wallramstraße13.

«auf -Gesuche

Harmonium
zu kaufen gesucht.
Kineplion*l!iealer
Tannnsstr . 1- Telefon 140.

Su verkaufen ']jj
Lizenzen-Verkauf|
von bochrentabl.Artikl . JSbrl ..
ca. 10 Tausend -L Gewinn sicher
Unterlag, u. Näb. miindl. Surä)
Ingen . Lcdmann. Wiesbaden 22.

Sdliiet»rlMMal.
Sehr gutes einbettiges Schlaf¬

zimmer , 1 poliertes Bett mit
Muschel- Aufsatz, Patentrahme,
Matratze , Deckbett Md Kissen,
2tür . Kleiderschrank, Waschkom¬
mode, Nachttisch, Handtuchhalter
und 1 Rohrstuhl : sowie mehrere
verschied. Betten , Waschkommo¬
den, Nachttische, eieg. eichener
Herren -Schreibtisch (Diplomat)
mit Schreibsessel, eleg. eichene
Flur - Garderobe , nußb- ovaler
Tisch, 6 nußbaum - Rohrstühle,
1 Spiegel mit Muschelaufsatz,
1 Nipptischchen: mod. Küchen-
anrichte mit Aussatz, ein kleines
Schränkchen, geeignet für Küche:
fast neues trichterloses Grammo¬
phon mit Platten , auch ohne
Platten : alles sehr gut erhalten.
Anzusehenv- 10—12 u. 3—8 Uhr
täglich. Seipp,  Bertram-
stratzc 28 , Laden, (8843

Salonschrank , gr. Trümo,
pol. u. lack. Kom -, Schreibtisch,
Rachitisch, Pol- u- lack-Bette « ,
Kinderv .»Sofa - u. and. Tische,
1-u.2-tür.Kleiderschr., Stühle,
Spiegel und Bilder , Chaise-
lottgne bill. zu verkauf. [H.132

’Adlerstraße 83, Graubner-

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nadiridit , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat unsere
gute , treubesorgte Mutter , Schwiegermutter , Grossmutter,
Schwägerin und Tante , Frau

Elise Knoll Wwe.
geb . Knoll

14 Tage nach dem Tode Ihrer Schwester von Ihrem langen
schweren, mit Geduld ertragenem Leiden zu sich zu nehmen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie August Knoll,
Familie Emil Knoll,
Geschwister Kees.

1/04 Uhr,Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag
Trauerhause, Kloppenheim, Sdiulstrasse 14, aus statt.

vom
*3086

Villa fctlcrbtrg 10
(OSmcr) za verhaut:
4 fast neue Schlaszim- i- Mahag -,
hell Eichen, hell u. dunkel, nußb.
u. weiß mit 3-, 2- n. 1-tür . Spie-
gelschr.,Wasch,komm-Marmorpl .,
Einz. nußb - Kleiderschr., Betten,
3Schreibtische,1Herrn -Schreibt.
Ausziehtische, versch. and.Tische,
2 weiße eis. Kindergitterbettchcn,
3 mod. Plüschgarnit 11 DivM in
blau, 8 Chaiselongues, Stühle,
Bilder u. Mderes mehr. [*3057

Echrl zu oerbmifen
fast neuen sehr starken

Leiterwagen
bis 12 Ztr . Tragkraft , auch ein

kleiner Leiterwagen
bis 2 Ztr . tragend . (8642
Seipp , Bertramstr . 25, Laden.

1 weipe wWMN
und ein eleganter Sommerhut
zu verk. Koennecke , Sonnen-
bera » Tennelbach 53. (*3085

Sech mit Karsa.Rees
zu verkaufen. (*3080

Schneider,RheingauerStr .18,III.

ll-Trompete
z« verkauf . Preis 85 Mk.
sw ) Dotzh . Str . OB, V. II. l.

Wegen Räumung verkaufe
ich sämtliche guterhalt . Möbel,
Kanapee , Plüschsofa diese
Woche billig . (*3046

Fr . Petri , Blerchstraße 23.

Gratzeß ieittBaqaariaai
und Guitarre zu verkauf.
Schachtstraße 8, Pt.

SlilerstI!.WilWch
zu kaufen gesucht. (*3076
Kießling , Scharnhorststr. 4, 2.
Plüschsopha , stark. Schmied-
handleiterwagen,Klappwag
bill.z.verk. kMHellmundstt .18,1.

^andkoffer (r.Ldr.)biü .z.verk.
Adierstraße53 , Htr . P . r . (11.133

Guterh . Gasznglarnpe bill-
zu verk. Langg- 8,2 . r . <*3048

1Pferde -Heu -Rrchen s. bill.
11.125) Rau , Wellritzsttaßr « .

«erkren-Gesunde»
8oli>eneD»«e«»hc
von York-bis Bleichpr . verloren.
Da Andenken gegen gute Belohn,
abzugeb-Aorkstr.8,11. b.Vogeler.

I. Die am 30. Januar 1918 geänderten Ausführungsb«
stimmungen zur Verordnung über die Regelung des Verbrauchs
von MM und Brot in Wiesbaden vom 3. Mai 1917 werde«
aufgehoben und durch folgende ersetzt:

Ausführrrngsbestimmungen
zu der Verordnung über die Regelung des

Verbrauches von Mehl und Brot in Wiesbaden.
Zu § 3.

Infolge Herabsetzung der den Brot -Bezugsberechtigten im
stehenden Mehlmenge gelangen vom 17. Juni 1918 ab
1820 Grainm MM ( einschließlich Streckungsmittel ) oder
1750 Gramm Brot in 2 Laib ie 875 Gramm als Wochenmenge
zur Verteilung.

3u § 4.
An Zulagen werden wöchentlich gewährt:

Für Schlverstardeiter (S 3) 2 Laib Brot,
für Schwerarbeiter (S 2) 1 Laib Brot,
für Minderschwerarbeiter (S 1) 'A  Laib Brot,
für werdende Mütter (M) % Laib Brot.

Die Zulagen für Militärverlonen richten sich nach den ie-
weiligen Bestimmungen der Reichsgetreidestelle oder der zustäne
digen Behörde.

Zu § 6.
Mehl anstatt Brot darf nur in der Mischung des Kriegs,

drotS bezogen bezw. abgegeben werden.
Zu Absatz Reichs-Reisebrotmarken:

Im Umtausch gegen 1 Wochenmenge köMen Reichs-Reis«
brotmarken für 1400 Gramm Brot bezogen werden.

Inkrafttreten.
Diese AusWrMgsbestimmungen treten vom 17. Juni ISIS

ab in Kraft.
Wiesbaden, den IS, Juni ISIS.

Der Magistrat.

II . Backordunng für den Stadtkreis Wiesbaden
vom 3. Mat 1917.

Die am 80. Januar 1918 angeordnete Aenderun« der Ziffer f
wird wie folgt ersetzt:

1. Einhcitsbrot.
Ms Einheitsbrot wird gebacken ein Kviegsbrot aus 94 %

ausgemahlenem Mehl unter Zusatz von Streckungsmitteln nach
der von dem Magistrat jeweils sestegesetzten Mischung.

Die Wochenmengewird hergestellt in 2 Laib Brot mit t«
1050 Gramm Deiggeivicht und je 875 Gramm Verkawssgermcht
24 Stunden nach dem Backen. , .

Diese Aenderung tritt mit dem 17. Jum 1918 m Kraft.
Wiesbaden, den 18. Juni 1918. ^ .. .Der Magistrat.

HI Unter Aufhebung der Festsetzungen vom 80. Januar
1918 werden hiermit folgende Bestimmungen über Herstellung
und Mgabe von Krankenbrot erlassen: _r .

1 «Kißbrot aus 1200 Gramm WeizenauszugsmM , 1 Wo-
chemnenge— 2 Laib mit je 9M Gramm Teig- und 750
Gramm Verkaufsgewicht 24 Stunden nach dem Backen.

2 Weisenbrot aus 1200 Gramm 94 % Weizenmehl , ebenso
rote vorstehendes Weißbrot mit Hefe gebacken, 1 Wochen»
mcngc— 2 Laib mit ie 925 Gramm Teig- und 750 Gramm
Berkaufsge,vicht 24 Stunden nach dem Backen. ^ o , r

3. Grahambrot : Als eine Wochenmenge werde,: 2 Laib
verabfolgt aus ie 925 Gramm Teig- und 750 Gramm
Berkaufsgetvicht 24 Stunden nach dem Backen.

4 Zwieback: Eine Wochenmenge beträgt 3 Pakete (das
Paket enthält 35 Stück mit zusammen 420 Gramm ).

Die Bestimmungen über die Abgabe der vorstehenden Back-

Verordnung tritt mit dem 17. Juni 1918 in Kraft,

te . « . 1918. $ (t

24

IV . Höchstpreife für Brot und Mehl.
Un«er Aufhebung früherer VerordMngen werben Font

Juni 1918 ab folgende Preise festgesetzt:
43 4  für 1 Emheitsbrot von 875 Gramm 5Berta«f»gcrot(St,
60 4  für 1 Weißbrot von 750 Gramm Verkaufsgewicht,
49 4  für 1 Weizenbrot aus 94 % Mehl von 750 Gramm

Verkaufsgewicht.
42 '4  für 1 Grahambrot von 750 Gramm Verkaussgewicht,

2 s5~ Ji  für 1 Wochenmenge Zwieback von 3 Paketen und
' 52 4  für je 1 Kilogramm gemischtes Kriegsdrotmehl.

d» « . S . n> 1918. ^

Sonncnbcrg . — Bekanntmachung.
Ausgabe von Butter am Sonntag,  den 16. Jmn 1918

vorniittags in den hiesigen Geschäften (60 Gramm für jeden ver-
sorgiingsberechtigten'Einwohner ). Die Lebensmiftelausmeiskarie
ist vorruzeige».

Sonncnbcrg , den 14. Juni 1918.
Der Bür«ermktster. B u » e l t.
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b. I Dotzbeimer Str . 83, 2. Stock.

modern einger. möbl. Zim .,
1 I eleftr . Lickt. Sonnenseite , ff
ff Dotzb. St . 102. P .. f. m. Z. , . v.ff
3. I Fraukeustr . 19. 3. St . I., bill.

reinl . Schläfst, zu verm ff
1 Franken «!. 19. 3. I.. lck. reinl.
l I Schlafstelle bill. zu verm ff
ct I Karlstr . 2, «ins. möbl. 3im-
i- I mer. Kockgas.
1  Karlstr . 2. Pt .. Scklo' st. z. v. ff
ff: Karlstr . 37. 1. r„ mbl. Zim.ff I mit sev. Eina . sokor' ff
1  I Kellerttrabe 10. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näb.
>, I 1. Stock links. ff
ff I Scköll möbl. Zim. m. sev. Eing.
“ I sof. z. verm. N. Moritzstr. 35.ff
X Moritzstr . 35 . Stb . 2 . . möblier-
- tes Zimm. mit sev. Eing. ff
X I 2 kleinere schön möbl . .Zimmer
- I (Wobn- u. Scklafz.) m. des.
- I Absckiub und Klos, zu verm.

I Nbeinbabnstrabe 2. ff
>- I Rbeingauer Str . 2. 3. r .. sck.
I I mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. ff
" I Schwalbacher Str . 57. 2. r ..
I I 1—2 bebagl. möbl. Zimmer

guter Penston vreiswürdig
I zu vermieten . ff

^ Schwa ! b . Str . 73,i
ff I g. u. eins. mbl. Zim. zu vm.ff
>. I Walramstr . .8, 2.. schön möbl.

I Zimmer billig. ff
ff Zietenring 19, 4.. freundl . mbl.
, Frtto .-Zim. 14 M.  Dauerm .ff
s I Karlstr . 37. 2. r ., mbl. Mans. m.

m. Kochof. g. l. Hansarb . z. v.ff
jj Karlstr . 87. 3. St . lks.. möbl.Mansarde mit Kockofen. ff
1 Rvon str. 19. mbl. o. leere Man-

I farllw. m. Ofen kok od. svät.ff
* I Sckwalb. Sie . 4, 2., gut möbl.
“ I Wobu-Schlafz., auch an ält.
2 I etwas vkleaebed. Hrn . z. v. ff

verm Näheres 3. Stock, ff
- I Schwalbacher Str . 71. Bäckerei
' I möbl. Mans. m. Kochofen aea.
l I etwas Hausarbeit abzuacb. ff

l Leere Baessss
1 I » 3immer u . Mansarden A
'. BBS » 8SB « BBBBBBS «!BBB

Elitz. Str . 14. Mtb .. 2 ar . l. Z.ff

Faulbrunnenftr . 7
2 Mans. z. Möbeleinstell. zu
verm. Näb. bei Gottwalb . ff

I Frankentt .19 ar . l. Z.. L. Kckg.ff
Frankcnstr 22. 1 leer. gr. Zim.

Vdb. zu verm. Näb. 1. St . ff
Gneisenanstr. 12. Part .-Zim. m

Kob. <S.) z. v. Köller.V.P .r .ff
I Helenenttr. 17. ein gr. leer. Zim.
! cun sofort zu vermieten . +

Selenenstr . 17. Br. 1. 3 . z. vm. ff
I Herderst.25.Hchv.. l. Frt >o>z.v.ff
I larde auk sof. , u verm. ff
I Klarentaler Str 4,  sckön. groß.
I »rrontivitz - Zimmer an rub.
\ saubere Person verm. f

Lurrmburgvl . 2 Prt . l„ Mans.
an rub. sank. Perl zu vm. ff

I Feontsvitzz. m. Kockb. bill. z. v.
I N. Beckmann Lurembst.7. 2ff
I Hockstättenste8. 1 bei,b Rtau-
I Marktstr . 12. 2. r .. 1 leer. Zim.
I z. Möbcl-Einstellen z. vm. ff

Marktstr .13 l.Z.u.l.Ms. soi.z.v.r
I 2 leere Zimmer für Büro oder

Wobnzwecke auf sofort
I rn verm. Morivstrabe 12.
I Voröerbmis 1. Stock ff

1—2 schöne l. Z.< a. f. Gelckitsz.
zu verm. N. Moritzstr. 85. ff

Niederwstr.11 P .-Z.Mbl .-Einstff
I 1 Mani . auf sofort zu vm. N.
I Oranienstr . 35. Hintb .. i. ff

Oranieastr . 35. 2 Mans. z. vm.
Näb. Mittelbau 1. St . lks. ff

Rbeinstr. 117. 1 leeres Zim. f.
I Hausverwaltung zu verm. ff

Römerberg 14. 1. sß.. sch. l. Z..
I Kockoken. sev. N. Vdb. i. ff

Römerberg 14. 1. V.. l. Z ., sev.I u. Kochgeieaenb. Näb. I. r. ff
Sebanttr . 1. ar . leer. Zim.,

Part . Näb. 2. St . links, ff
I Steingasse 23. t.. leer. Z. sof.ff
I Freundl . Zimmer m. Küchen-
I Benutzung. 1V Mark. Waae-
I mann strafte 25. 1. Stock. An-
I zuieben von 10-11 u. 1-4. ff I

Walramstr . 12. gr. leer. Zim.
I i. Vordb.. iev. Z. aus kor., ff

Walramstr . 37. gr. leer. Dachz. ^
sof. zu verm. N. Vdb. Prt . ff

I Weilstr. 8, schön, leer. Zim. ff ^
1 Wörtbstr. 8, Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluft zum
Unterstellen von Möbeln 7

I zu vermieten. ff
I Äoekitr. 3 a. Ng.. Sdl .. sch. gr.
! Frtsvz . a. fofort. Näb. 11.  f ß
I Bleichste. 80. 1 Mani . z. vm. ff
I Dotzb.St .34P Mi . , . Mblrinst .ff
I Ellcnbogengaiie 3. leere Man-
I sarde mit Kochofen. ff «

ar . Maul mit Sh'ftft«.

Sckulberg 6. II., kl. Dackw.,

Brau .-Ä.-G.. Sonnen
Steingaffe 18, Hinterh.

und Küche zu verm.
Steinaane 18. 1 ,3im.

Walramstr . 25, 1 Z. u. '

*. o. N b. Tremns . l. S . 2.
öeberg. 15. 2., ich. sonn. Vri
evtl, mit Kücke zn  verm.

Hinterb 2. Stock links.

1. Stock bei Schmidt.

I Wohnungen ohne nähere
■■flissi Angaben

dokelbst_
Bleichste 25. Dchm ioi. prgro .t
2 kleinere Wohnungen zi

Htb. Nenaaste 22 i. S>

Strobe Nr 25

verm.. monatlich 17 Ji.

■aasan

2 8i Kücke.

warmes

billig zu vermieten._i
Sonnenb . WicSb. St . 78II . 8 8 .1
Sonnenberg . Talitr . 24. 2- ob

3-Zim -Wobn. zu verm. i
Dotzheim. Rbeinstr. 22. 1Z.. K
N Wiesb Dotzh St IQIVPr .ff
Herl . i. Wald gel. Frtiv .-Whg

m. Blk., Garten !, a. iol. ruh
Leute , . v. Näh. Wehen i. T
Villa „Sovbie". 1

, Möbl. Wohnungen, Zimmer, L
» » » » » » Mansarden
Arndtitr . 8. Part ., eleg. möbl.

Wodn» uitd Schlai,immer . +
«OTlftt. 37. 1.. gut möbl. 3 bis

4 - Z.. W.. Kü.. Balk.. Son¬
nenseite. Näb. 3. St . links. 's

Arndtitr 8. Prt .. bebaal. möbl.
Fronttvitzz. u. Mani . , . vm.ff

Arndtstr. 8 , part.
«leg. möbl. Wobn» u. Schlaf¬
zimmer tu verm. Slnders. ff

Gcisbergitr . 28. Garten . Ein¬
gang Dambachtal 11. möbl.
Wohnung von 3-4 Zimmer.
Küche und Veranda . Tele-
vkon. elektrisch Lickt._t

Herderitr . 25 el.m.W.» u. Schi.ff

GutmöüUod.S3im.'Wllhli.
N vermieten. Schwalbacher
Straffe 52 8. Stock._+

Bertramftr . 2V. 2. l.. sch. mbl.
Z. m. Schreibt, i. g. H.. mit
Frühstück evtl, ganzer Pen-
ffon zu vermieten._t

Bleichst 25 1. r.. a. mbl.Z.bill.ff

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dotzbeimer
Straffe 12. 1. Stock._+

Dotzbeimer Str . 12, möbl. ü ..
Kochgelegenheit, frei._t

Dotzh. Str . 55II ., sch. mbl. Zim.
mit ob. ohne Pens, zu verm. 's

od. möbl. Mans . zu verm! ff
Hcllmunbstr. 31, Vdh.. 2 ein«.

beizb. Mans. zu verm. +
Hellmundstr. 31, Vdb.. beizb.

leere Mans. zu verm. ff
Scrniannstr . 15. ich. Mi .. leer.ff
Karlktr. 2. Mans. z. verm. "ff
Karlstr . 8. Mans. mit Walker

und Kochgelegenheit. _t
Karlstr . 8. leere Ms. m. Kockb..

aui soi. Näh. 2. Stock. ff
Kirchgaste 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd ioi. zu tun, f
Lehr str. 15. 1. St .. 1 Mans. an

emz. Pers . auf sof. ru vm. *

wilhelmstratze 16 \

Die seit langen Jahren von Herrn Wolfs be¬
wohnten Räume(Laden und gros;er Saal ) sind
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
vermiete « . Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem, aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb, Ausstellungs-

. raum oder dergl. Näh. durch Nathan Hess.
V - -- --

WeberM 3. PhotoMisches Atelier
Näheres daselbst Gartenhaus III . Stock, rechts. [*3084

Schöner geräumiger Laden
mit kleiner Wohnung

m Bismarckiing billig zu vermieten . ^
Näh . Nikolasstraße 11 , Vorderhaus , Erdgeschoß.

u. Gas zu verm. Näb. Kcl-
schenbach. Adolsstrafte  8 . i

zu verm. Näb. v. 1—2 Uhr.
Starck, Nbeinstr. 58. 2. St . ff

v. Möb. z. v. N. Nbeinstr. 56
h. Starck sz. svr. 1-8Ubr >. ff

Rieblstr. 4. hzb. Mans. m. G. ff
Schier«. Str . 28. P . l.. bzb.Mi .ff
SÄulberg 6,2 Mans. mit Koch-

u. Leuchtgasa. 1. Juni z. v. ff

Mansarde zu verm.

gr. beizb. Mans. a. kok, v v +
Seerobenffr . 9. gr. Ms. m.  K. +

zu verm. Näb. Parterre.  ff

zu vermieten . Kaeke-
b i e r . Aorkstrafte 8.

Zimmcrmst. 9. a-  I.Mk. N.P .r .ff

Geschäftrräume. Lagerkeller

straffe 22. auch als Lager
zu vermieten._

£afcen
vermieten. Abolkstr. 8.

Schumacher-Werk«, mit gut.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albrechtstr-ifte 5. 2. Stock  +

Schauien«. m. od. ohne 3-Z.-
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näheres Aöolfstr. 14
Weinbandluna._ +

od. obne Woffn ioi. z. v 2233

Laaerr . z. v. N. Büro Stb . ff

mieten. Bismarckrina 17. ff

vleichftratze 3V,
Laden zirka  33 gra z. vm. +

Ecke Zimmcrmanustr .. 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kirchgaste 58. 4

Eingroß .Laden
iriedrichstr. 18 a. iof. od. io. z.
verm. N. 1. St . r . daselbst.ff

Ca. 100 Qmtr . gr. Helles!
Geschäftslokal

mit auffälligen Schauien«.,
im 1. Stock des HausesEllen-
bogengaffe 12.

Johann Wolter.
1972 Ellenbogengaffc12.

mit oder ohne S-Z.-Wobn. •

tiöIltJUSÄ
Grober Laden mit 2 Schani.
u. Ncbenraun, sofort z. vm. ff

gr. Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näheres 3. Stock, -ff

Laden.
verm. Näb. bei W. KavvLL,
Ki Weberaaffe 13._ T
Schöner Laden

H?7ycrgaffe 1. auf sof. zu vm.
Näh, das, od. Parkitr . 10.  ff

HelencnUraiie 16
mit  Wohnung zu
vermieten.

Laden sHclenenstr. 29) m. od.
obne Zim. z. vm. Nklü. Hosf-
mann. Emser Straffe 43. 1

HellmildstlMU
Ecke Bleichste., kl. Laben zu

verm. Näh. Bäckerei. i

j Hellmundstr. 27. Lad.sof. o. so/!-
Metzgerei

Hcrderstr . 8 sseitb. Straub ), m.
Wobng. zu verm. Näb. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker, t

Karlstr . 36, ger. Laden m. 2 gr.
Schaust, auch z. Möbeleinst,
oder Lagern. Näh. das. I. f

iinfpfie 23
ist das Restairratioiis-

lokal „Terminus " auf
sofort oder später wegen
Ablebens des seitherigen
Pächters anderweitig zu
verm. Näh. Bertramftr 7.
ErLgesch. b. h . Böhler, f

Laden
auf kosort zu vermieten. Ed.
Wenaanbt. Kirchaaste 48. 4

Langgaffe
(Nähe Michclsberg)

. . 'l
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger,
_ Lanagasse 7.
Marktplatz 3 tdlrekt a. Markt,

gute Verkebrsl .i . grob.Ladcn
mit Lagerr . u. Keller a. sof.
od. svät.. eventl. mit Woh¬
nung. Näheres Büro Par-
terre links.  +

Schöner
Laden

für sofort zu vermieten.

Lmil Lütz.
t kanggasie 23.
Markt str. 13. Laden m. o. ohne

3-Zim.-W. z. v. Nab. 1. St .t
Mauritiusttr . 12. 1 grober od.

2 kleine Läden, «v. mit La¬
gerraum und Werkstätte aul
fofort zu verm. Näheres
daselbst bei Herrchen.  ff

Michelsberg 12 t.. 2 Näume als
Geschäfts«, z. v. N. dal. L.id

Mtttelstr . 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirchgaffe 11. 2. Stock. r

Moritzstr. 11. Laden mit 3-
Zimmer - Wohnung zu vcr-
mieten._ +

Morinitr 50. 9n& mit Woffnr
2 Zimmer Hth. Prt . f. Werkst.

od. Geschättszw. zu vm. Näh.
Müblgasse 15 bei Schröder, ff

CrtNä ) « mit Wohn u. ieva-
rater ÄLaschküche, s

Wascherei, Färberei oder kür
iebes Geschäft, nabe d. Bade-
Hotels. auk kos. od. svät. zu
vm. Nerostr. 38. Vdb. 1. r .t

Stffösier geräumiger

mit anschließender 2-Zimmer-
Wohnung im Hause Nerostr . 39
ofort preiswert zu ver¬

mieten » Näheres daselbst bei
Fran Bernhardt im I.Stock, ff

Laden
event. mit Wobnung. Näbcrcs

Nerostrabe 28 bei Sauer , fr
Laden Nerostr. 38 m. Wobn. m

ob ohne Laaerk. N. 1 r ff
Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort

z. vm. Näb. Nikolasstr. 9. E.ff
Oronienstr . 52. Ecke Goethe¬

strabe. Ladenlokol mit Wob-
niiug billig zu vermieten 's

Nancnthaler Str . 9. Lad, z. v.t

l3d8Ri.ECkiJ3US.3.ReS.-IhG3t.
mit 8im . ob. kh Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
gut. Lage, kehr bill. kok. zu
vm d. Köbler Luikenstr. 48 4

Laden Scharnborktstrabc 7 ,u
vermieten . Näheres Hinter-
baus . 3. Stock.  ff

Laden
zu vermieten. Sedanolatz 1. 1

m. o. obne Einricht.
Rkeinstr .33ff

Günstige Gelegenheit z.
Telbstündigmachnng!

MtKÜD
sehr gute Lage, in w. seit
Jahren feines, sehr gut¬
gehendes Damen - und
Herrengesch. betrieb, w-,
mit oder ohne große 3-
Zim.-Wohn. z. 1. April
oder später zu vm- Näh.
beim Hansbesitz. Rhein-
«ratze 115. 1. Derselbe
ist zur Beschaffung der
Einricht, behiiftich. Auch
für and. Geschäfte pass.

Laden zu vermieten. Röder,
straffe 47. an der Taunus-
strabe. auf sofort  oder
so ä t e r . ff

RSmcrberg 19, Lad. m. Wa. u.
kl. Wba. Herrnaartenstr . 13 *

Taunusstrabe 18
ist der von der Firma Knaus.

Ovtiker. bisber innegebabt«
Laben anderweitia zu ver¬
mieten. Näh. Frau Aug.
Enael Wwe. ff

TaunuSktr . 19. kl. Lad.. 825^
geeign für Masch.-Strumvk-
Stovi -Stick. Büro Annahme.
Stb . >. ar . 3-Z.-W.. a. das, ff

Wagemannstr. 14. Laden m. od.
ohne Wobna. verm. ff

I

Wagemannstr. 29. Schubmach.-
Laöen mit ob. obne Wba. ff

Wcbergaste 7,

!i»Kur-u.Geschäftslage
lEckb. oii 5-Strabenkreu ' ,
schöner mn
mit od. ohne Wobnung zu
vm. Näh. Fritz DcckcrWwe..
Webcrgasse 7 ff

Laöen.
Webergalle >2. sofort zu ver¬

mieten. Näh. bei W. Kavvus.
Kleine Weberaaste 13. ff

MkWsse23.
in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage, 2 grobe schöne Läden

[sofort oder später zu verm.
>Näheres Ä. Lug cnbühi.

Mainzer Strabe Nr . 54.
Teiepbon 1383. ff!

Eckladen.
Wcbergasir 14. ioi. . zu verm.

Näb. bei W. Kavvus . Kleine
Ateberaaste 13._ ff

Grober Laden, auch geteilt.
Wellrivstr . 1 zu verm. Näb.
Emier Strabe 2. Part.  ff

.stimmermannstr 19 Wkst ffstnmff
Adlerstr . 3. Laaerr n
Dotzh. Str . 121. Lagerräume öl

Wkst. m.el.Kr.sof. N.Giittlei-ff
Faulbrunnenstr. 7

Werkstätte mit clektr. Kraft
zu verm. Näb. Gottmald.

Wen
Webergaffe 27

mit zwei großen Schau¬
fenstern per sofort zu
vermieten . Näheres im
Hause selbst . si
Wellrivstr . 57. Lad. in. od. ohne

Ladenzim.. auf iok. zu vm. ff

Seldttr . 16. sch. b. R. vast, räs,
0. F .. a. sof. z. v El. Aul. vrü
Näb Feldstr 14 b. Klavv. ff

Gneiienaustr . 12. Part .-Naumj
ca. 116 am grob, als
Laaer- oder Fabrikraum für
Avril zu vermieten . Nork»
strabe 6 hej Kaesebier. Ui

Goebenstr. 5. Räume f. Möbe§
einzusteNen zu vermieten, ff

Lagerraum
30 am grob, trocken, bell «.
luftig . Eia. Eina .. zu verm.
Kleiststr 9 N Ndeinst 8ff Sff

Marktstr . 12. Entrei . 4 Räume
kos, »n verm. N. Vdb. 2. r . ff

Nerostr . 32. arob. bell. Raums
12V 6 m. als Lagerraum od.
Werkst, kos, od. svät z. orm.ff

Nettelbeckstr. 15. trocken. Kell. u.
schöne Lagerräume so? , n. ff

Nikolasstr . 21. ganz. Htb für
gewerbl Zwecke zu verm. ff

Steingnste 15. gr. Part .-ftiäuche
kür ieden Zweck geeignet, z»
verm. Nä'5 iU links . ff

Antoranm in Hellmdst 27.ff

Hermamrftrafte 0,
eine kleine Tachivohnung und
ein Lagerraum tauch als
Werkstatt geeignet) im Dok
sind zu vermieten. Näheres
zu erfragen bei S . Treisbach.
Frankenstrabe 7 N_ff

Ein Raum , der seither zum
Unterstell, v. einer 12-8im .» j
Einrickt. tSerrsch. - Möbeln)
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 Jt.  zu verm.
Näh Nikolasstr 41 2. r ff

SrOnlBflftr. IC Seitenbau
1. St ., hell, beizb. ar . Raum
kür alle Zwecke zu verm. ff

Rlidrsh .St .34 Laaerr . s.Möb.o-
Wkst. m. el. L. u Krakttlt . ff

Heller Parterrcranm . 59 am
ar .. f. Werkst.. Lag. od. Büro
zu vm. Aorkitr. 6. Kaekebier.ff i

3sr.Me MM»
zu vermieten. Schwaibacber
Strabe 45._ff

Antoraum m. an«. Lagerraum.
ca. 100 am ganz o. act. z. vm.
Zietenring 13 d. d. HauSmstr.
oder Morinstr . 9 b Steib ff

Hellmundstr. 27. Waaenballeu.
Aittoaaraae zu verm._ff

Keller. 75 am grob, zu verm.
Gneisenanstr. 12. Part , r . ff

WeiukeUcr
mit Auszug u. Betriebsräum.

zu verm. Albrechtttr. 44. 1. ff
Weinkeller. 230 am ar .. mit

Aufz. kür 500 M zu verm.
Näb. Bleichstr 47 Park . *

Schlichterstr. 10. ein Weinkeller
m. bvdr. Ankz. u. Packraum. '
ev. a. zu aeeian. and. Zwecke
zu vermieten.
Näheres daselbst 3 Stock, ff

Schwalb Str . 43. Weint , z. v. ff
Ludwigstr. 3. Heubod. u. Rem, ff.  ;
Adlerttr . 82. Stall , kür 2 Pf ..

Remise, m. od. ohne 2-Z.-W.
ans sofort zu vermieten, ff

Aöierstr. 59. Stallg . f. 1 u. 2
Bierde . Rem.. Nbb.. Wba. ff

Feldstr. 18. Stall , tür 2 Pferde
u. Rem., nebst8-.8im -Wohn.
aus sofort zu vermieten , ff <

GerlchtSstr. 7. Stall und Re- i
Mike z» vermirten  ̂ff

Jabnstr . 19, Stall , f. 3 Pferde
m. od. obne Wilg. zu oerin. ff i

Nettelbeckst. 15, 1 Hasen«, z. v.ff j

Miet -Gesuchs

Laden Wellriv-
florfitr . 33. V.a&eii m, 4-,8.-W.ff
Heizb. Atelier . 32 am m. Ober¬

licht sofort ob. ivät . zu oer-
miet. 'Näh. Moritzstr. 44.  ff

Werkstätte für Tavez. mit oder
obne 3-Z.-W.. Part , »u verm.
Näb. Nerostr. 38. 1. St . r. ff

(fn iltnit Rem. mit ZZ.-Wohn.
HlUstUrî od kr. Laudhausges.
3040*) Michel , Röderstraße 20.

Irifeur liiG ftüen
mit 2°Zimmer - Wohnung in
guter Lage. Offert , mit Preis
unter N 296 an die Geschäfts- ;
stelled.Bl ., Nikolasstr . 1>. i^soss

Mechaniker , Elektriker,
Schlosser, Dreher,

Monteure , Maschinisten re»,
welchei.Beruf vorwärts streben,
verlangen kostenios die Broschüre
„Der neue Weg" v 2ng. §. Guten,
Bremen, BerdenerStr .83. [A148

Zuverlässiger
unbescholtener Mann alS
Wächter gesucht.

Coulinstratze 1. <*3025
Bleichste. 20. Werkitätte z. v. ff
Dotztz.Str .81. Werkst, o. Laerr .ff
Mauritiusstr . 12 sind belle

Werkst, ev. m. Stallg . u. Ne-
benr. u. Wobn. f. Handw.- u.
Fabrikbetricb geeignet, ans
sofort z» vermieten. Näheres
daielbit bei Herrchen,  ff

Scerobenst. 7 Werkst, o. L. iof. ff

für (*3028
Taillen und Röcke

gesucht.
Vogeler , Taunusstraße 16.
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Lebensmittel-Verteilung. ImEHE  i
L Warenausgabe.

'auf Me vom 17. Bi§ 28. Juni gültig« , Wochen selber (Nr . 25)
her Lebensmittelkarten werben verteilt:

. zun, Preise von 54 Pf. je 60 g
"Pfd.

d.Stück
» Pfd.

SSg Butter . .
250g Kunsthonig
2 Eier . .
125g Würfelzucker * „ „
175g feiner Zucker „ „ „
125x Teigwaren . . „ „ „
10©g verschied kochfertke Suppen
125g Kartoffelgries „
250g Kaffee-Ersatz „
250g Rübensauerkraut „ „
250g Marmelade * „ „
7 Pfund Kartoffeln ^
250 g Meisch und Wurst gegen Fleischmarke1—10

A. i crdem S -uderverteilung:
1Dose Kindermehl z. Preisev. 200 Pfg. je Dose
125g feiner Zucker „ „ „ 42 Pfg. je Pfd

für ^Kinbn bis zu 2 Jahren , von Donnerstag bis SamStag
, tn den Milchoerteilungsstellen gegen Vorzeigung der Milch-

J faxte  und des Haushaltsaiisweifes.

ll. Verkaufseinteilung.
.. . Butter . KunsthonigLleisch : Eier

75
40 ,
45 .
42 .
80 (
90 ,
50 „

200  „
25 .

100 w
10 .

Kaufleute
für Lager und Spedition sowie
Hilfsbeamte für Kommunal¬
versicherungswesenund Armen¬
pflege sofort gesucht (5572

Stellennachwelrfür kauf« . An¬
gestellte Arbeitramt,Zimmer2S.

Zuverlässiger
unbescholtener Mann  als
Wächter gesucht.

Eoulinstratze 1. (*3025

Zunge kräftige t5571
Burschen gesucht.

Hoch , Dotzh. Straße 109.

Sröenllidjer Saufjsinge
fofoft geftid)*. Süokaufhaus,
Ecke Moritz- ü. Gerichtstr. (»3081

Harmonium
zu kaufen gesucht.
Kaeptml-ibeskr
TaunuSstr . 1. Telefon 140

Kaufe 52,2
Altmaterial
Lllmvcnv.Ka.16Pt ..geitrick.WoII-
lumven1.5ft Papier z.Einstamvi.
u. Zeitung ., Metall gei. Höchitvr.
J .Gauer,Helene »str.18.Tel .1832

Kleiner leichter Wagen
für Einspänner-Kuh

zu kaufen gesucht. [*3090
Hetzloch, Wiesb . Etr . 1.

Kaufe  Möbel
aller Art , Klaviere. Schränke,
Klappwagen. Postkarte genügt.
Frau Petri , Hellmundstr. 15,1.

Kn»ppe:

J - E
n- q
R—So
Sp —Z
A—D
B- H
A- Z

tt
Samstag 8—9‘i*

9 -- U/L
u, - l

2- 3
3- 4
4- 5

5- 5*/,

Freitag 8—10*/,
.. 10VS—1
» 3—4VS
.. 47, - 6

Samstag 8—10
•• 10 — 12
.. 12- 1

S—So Donnerstag

A- E Freitag

Nährmittel:
vorm . k' —J

nachm , ü—
vorm . A —Z

Freitag nachmittag
SamStag vormitt.

„ » achmttt.
III. Mitteilungen:

Unter Münöerung unserer Verordnung vom 5. Januar d
ff Höchstpreis für alle Arten Zucker um 1 ^ je

Eit . -Von Montag,  den 17. b.  Mt ?, an werden an
, 7 P 3 Arbeiter und werdende Mütter Zusatz.

*0^ ? 3cit Dom 17- bis 1 .. Juli auf dasvelö Ĵunl der Zusatzkarte ausgegeben.
Wiesbaden, den 16. Juni 1918.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
MoriHstraße 7

für Kücheu. Haushalt gesucht.
Näh. Körnerstraße6, Laden.

Putzfrau
sucht sV213

Wiesbadener Verlagöanstalt
G. m. b. H.

Zu melden bei Frau Helmert,
Zriedrichstraße 44, Hth. I. Stock.

MKcheii sosorl Besicht.
3674*) Helenenstr. 7. Gasthaus.

Unterricht j
HofratFabers

höhere Knabenschulem.Pensionat
Adelheidstratze 71.

m — Fernruf 4626. —
. Von Sexta an. Kleine Klaffen,
individueller Unterricht, gute
Erfolge. Ueberleituna v. Mittel¬
schülern auf bötzere Schulen.

Arbeitsstunden unter
Aufsicht von Fachlehrern. <3338

EiilMrisenzekrgNi;.
Prüfung zu Ostern und Herbst.

Geldmarkt

4657

Sehr gutes einbettiges Schlaf»
Mnmer , 1 poliertes Bett mit
Muschel»Aussatz, Palentrahme,
Matratze , Deckbett und Kiffen,
2tür . Kleiderschrank, Waschkom¬
mode, Nachttisch, Handtuchhalter
und 1 Rohrstuhl : sowie mehrere
verschied. Betten , Waschkommo¬
den, Nachttische, eleg. eichener
Herren -Schreibtisch (Diplomat)
mit Schreibsessel, eleg. eichene
Flur - Garderobe , nußb- ovaler
Tisch, 6 nußbaum - Rohrstühle,
1 Spiegel mit Muschelaufsatz,
1 Nipptischchen: mod. Küchen¬
anrichte mit Aufsatz, ein kleines
Schränkchen, geeignet für Küche:
fast neues trichterloses Grammo¬
phon mit Platten , auch ohne
Platten : alles sehr gut erhalten.
Anzusehen v. 16- 12 u. 3- 5 Uhr
täglich. Geipp,  Bertram-
stratze 28 , Laden . (5543

Salonschrank , gr . Trümo,
pol. u. lack. Kom ., Schreibtisch,
Nachttisch , pol. u. lack. Betten,
Kindcrb . , Sofa -u. and.Tische,
1-u.2-tür .K leiderschr . , Stühle,
Spiegel und Bilder , Chaise¬
longue bill. zu verkauf. [U 132

Adlerstraße 53, Graubner.

1 Schreibtisch mit
1 Divan , 1zweit . Klerderschrank , 1 Kanapee,

1 Rah,nasch,ne und 1 Meitze» Pelz.I Tv ! ' “ 1 «actnen Petz.
auf der letztgenannten Gegenstände findet bestimmt statt.

Wiesbaden , den 17. Juni 1918. '
Eifert , Gerichtsvollzieher , Kaiser Friedrich -Rin g 16.

Freiwillige Krankenpflege!
Monats beginnt eine neuer Lehrgang zur ! Selbstaebev

'Usblldung von Helferinnen vom Roten Kreuz. Frauen ' — - ! H
I ® Mädchen mit guter Schulbildung, die das 20. Lebens-

können sich zur Teilnahme anmelden
^Königlichen Schloß, Zimmer 32, tag lich zwischen 10-12 Uhr.

SüMnterlibteilmlg öes LaterläHischell gnuienoereini
_ 'Abteilung V des Kreiskomitees  vom Roten Kreuz.)

Teilhaber gesucht.
Suche stillen od. tätigen Teil

Haber mit einer Einlage von
4—5C00 Mk. zwecks Ausnützung
eines kleinen sich hoch rentieren¬
den Unternehmens . KeinRsiko!

Off. u- M « >9a . d.  Fil . d. BI-.
Mauritiusstraße 1t . (11.136

gibt Geld
gegen jede

Sicherheit . A . Potthott.
Wiesbaden,EltvlllerStr .6, P.
Spr . 9- 12, 8—8. Sonntag 9
bis 12. Anfr. Rückporto, [. ,« ,

Ich offeriere eine grobe AuSwabl:
bochclcgantrn Speisezimmern:

taszunmrr» mit zwei- und drcitürigen Schränken in Eiche.
Matratzm - und lackiert, mit den dazu gebörigen

^«eictien Herrenzimmern:
Ucn -Einrichtungen in Pitfchvine und weiß lackiert:

ttten und lackierten Einzelmöbeln. Stühlen.
.̂ Die Möbel können auf Wunsch bis »um Kriegsende sieben

Tiermarkt

Zchlacht-
pserde

Simon Sauer Witwe.  Möbelfabrik . Alreo.
Gegründet 18 29 —^ Zevbon 364.

Zahle hohe Preise! [4932

saurer von gebr. Möbeln aller Art . sowie
^S ??.1. - chlasziuimer Pianos , ltaffenschränke, einzelne
«eiten,Vertikos . 1- u.L-tur . Kteiderschr..Nachlässenb.iof.Kaffe.

"einin ger ’s Gelegenheitskäufe , wellritzstr. 3t.
ITelefon blvy .ll

»e. 2um sofortigen Eintritt
Nlotypjstinnen für Miiitärbüro nach auswärts . Gesucht
^ "- Uur er)tklasstge Kräfte bei entsprechendem Gehalt und
^ Station . j55s7

E ^nachweis f. taufni .Angestettte , « rbeitsamt,Zimm er20
A. . , . AmtUckr Bekanntmachung.

>1 ' ®n 18  der in der Zeit vom 5. bis einschließlich
l̂ y tl̂ 918 öei  öer Königlichen Polizei-Direktion angemri-

^efunden:  1 Handtäschchen von schioarzom Stoff mit
t  4 Gliederarmband von Doubl6. 1 schwarz-seidener
*e«tel. 1 Rolle Kol.-Platten . 1 Metallgelbbörse mit Jn-
* Päckchen mit Hcrren-Unterhosen. 1 goldener Trauring,

"Geld in Papier . 1 Kindertäschchen mit Taschentuch. 1 Paar
«trumvfe . 1 goldener Kettenring, 1 Stückchen Seif«, eine

-Lr; "nt Solbatenbildnis . 1 weißer Damen-Glace-Sündschub,
d«!i i ^ amen-Glacc-Handschuhe, 2 Portemonnaies mit Jn-
^iakr.. weiße Sommer-Damen-Handschuhe. 1 Kneifer ohne

' 1 schwarz -seidener Damenkragen. 1 goldenes Ket-Plband.
Zugelaufen:  2 Hunde. t»2

Königliche Polizei-Direktion Wiesbaden, ....

zu tanien oeiucht. 5148
I». Ullmann,

Nauergllsfe 12. Sei. 3244.
Schlachtpferde

sowie Notschlachtungen kauft
zu jeder Zeit Hugo Ketzlrr,

Pserdemetzger, Wiesbaden,
Hellmundstr . 22, Televbon 2612.

allerbcste Lualität
zum Preise von 4.50 Mk.
für 25 Blatt hat abzugeben
Nikolasftr. il , Erdgeschoß.

Sofort zu verkouseu
fast neuen sehr starken

Leiterwagen
bis 12 Ztr . Tragkraft , auch ein

kleiner Leiterwagen
bis 2 Ztr . tragend . [5542
Sripp , Rertramffr . 25, Laden.

Gebr. Büffet
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe a.Art »,-Scheine,
RndcShei .n g, Rh . , Bleichste.

Fester zweisttziger [&122Zportwagen
zu verkf. Sedanstr . 10, Dt . H. H.

Fast neuer Einspänner
Borderwnge » verkauft billig
11.135) Rau , Wellritzstr. 16.

Heugras 111134
mehrere Morgen giebt noch ab

Adolf Riea . Platter Str . 86.

Schlacht-Pserst Lense«il Wm[ B. Seef
kauft Pb . Jost , Eltville.
Telefon 185.Vermittler erhalten
Provision.  _ [4532

Äei ftiMM(U(iit)it|ti
umständehalber zu verlaufen bei
Ehr . Lauz , Weichensteller in
Erbenheim (Distr Kirschbaum)

zu verkaufen. ,^3080
Schneider,RheingauerStr .15,111.

Guterh . Gaszuglampe bill.
zu verk. Lanaa - 5, 2. r . 1*3048

1 Pfcrde -Hen -Neche»i s. bill.
11.125) Rau , Wellritzstratze 16.

verschiedenes

zu verkaufen.
H-137) L.Ltndle,Blüchcrstr .46.

Eine gute Ziege
sowie eine Glucke m. lOZnngen
zu verkausen. s*S091
Jägerstraße 8, s.  d . Waldstraße.

(Ein schöner
Geschenk

Nauf- Gesuche
Türe , Borde und Schalter

für einen Verschlag gesucht.
3093*] .Hchrnkendorfstr. 6, II.

[kein Bilds erhält jeder, der für
uns 75 Postkarten an Bekannte
verkauft. Dc- Karten senden
wir an jedermann kommissions¬
weise portofrei ohne vorherige
Zahlung und ohne Nachnahme:
an Personen unter 16 Jahren
nur mit Erlaubnis der Eltern.
TelN'Lerllla. DörtMl!- Nr.I61

Sannenberg . — Bekanntmachnng.
Setrif ft : Den Verkehr mit Heu.

Infolge der bohen Anforderungen , die seitens der Heeres-
Verwaltung an den Landkreis für bas Berpflegungsiabr 1918/19
gestellt werden, bleibt nach wie vor der Verkehr mit Heu von
der Genehmigung des Kommnnalverbandes abhängig. Die Höchst-
»reife bleiben bis auf Weiteres die alten . (8 A  Wiesenheu , 9 Jt
Kleebeu ic Zentner .)

Um die Ueberichüneder Ernte voll zu erfaffen, sind die nach¬
stehend angeführten Aufkäufer ernannt worden, die allein be¬
rechtigt sind, in den ihnen zugeteilten Gemeinden Heu anzu-
kaufcn, so lange das den einzelnen Gemeinden auferlegte Liefer¬
soll nicht erfüllt ist. Es sind die Kommissionäre:

I . A l t m a i e r für Flörsheim und Eddersheim,
N. B a u m a n n für Wicker und Hochheim,
Hartmann für  Masienbeim,
Hch. Kugler  für Delkenheim,
H ch. K o ch für Erbonheiin,
K o r i d a ß für Naurod und Auringen.
W. Nicolai  für Frauenstein und Georgenborn,
P . Reinemer  für Sonnenberg und Rambach,
W. Rohr  für Diedenbergen und Weilbach,
Ehr . Schmidt  für Klovpenheim, Igstadt und Heßlo«̂
H. Schröder  für Wallau und Breckenheim,
S . Weis  für Nordcnstadt und Medenbach,
Schönberger  für Schierstein,
Bürgermeister Sebastian  für Wildfachsen,
Karl Schild  III . für Bierstaöt,
Jos . Sender  für Biebrich,
Nungeffer  für Dotzheim.

Die Ausfuhr von Scu aus dem Landkreise ist demnach nur
mit Genehmigung des Kommunalvcrbandes gestattet, der Ver¬
kehr mit He» innerhalb des Kommunalperbandes nur aus den
üblichen Freigabeschein.

Alle bereits abgefchlosicnen Käufe, die dfefen Bestimmungen
zuwiderlanien , werben im Jnteresie der Heeresversorgung und
der Versorgung kriegswichtiger Betriebe für ungültig erklärt.

Zuwiberbandlunaen werden auf Grund der Verordnung
über die Preisvrüfungsstellen und btt  Versorgnungsregeluna
streng bestraft. Anch der Versuch ist strafbar.

Wiesbaden, den 1. Juni 1918.
’1> Der Vorsitzende des Kreisausschuffer.

v. Heimburg.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg, den 7. Juni 1918. flra

Der Rüeaermeister Buckelt.

Sannenberg.
Verordnung betrcssend die Abänderung der Verordnung über

die Bereitung von Backwaren vom 26. Februar 1918.
Auf Grund der §§ 38 und 61 zu b der Reichsgetreideord»

tiuitg für die Ernte 1918 vom 29. Mai 1918 wird für den Land¬
kreis Wiesbaden mit Ausnahme der Stadt Biebrich folgende
Verordneing erlassen. .

Artikel I.
Der § 5 der Verordnung über die Bereitung von Backwaren

vom 26. Februar 1918, Kreisblatt Nr . 26 erhält folgende Fas¬
sung:

Zur Bereitung eines Roggenbrotes sind an Roggen- und
Weizenmebl sowie gegebenenfalls Streckumgsmftteln tm ganzen
1078 Gram :» zu verwenden.

Für ein Roggenbrot wird öementfvrechend das Verkaufs¬
geivicht (vicrundzwamfg Stunden nach dem Backen)

a) beim Langbrot gewöhnlicher Form (fr ei geschobenes) auf
1554 Gramm,

b) beim Langbrot Einser Form ( angeschobenes) aut
1554 Gramm,

o) beim Rundbrot auf 1575 Gramm
als Minbeftgeivicht festgesetzt.

Diese Gewichtsbestimmungen sind auch für das Brot bet
Selbstversorger maßgebend, gleichviel, ob es durch einen Bäcker
bereitet wird oder die Bereitung in der Haushaltung des Selbst¬
versorgers erfolgt.

Artikel II.
Diese Verordnung tritt a», 16. ds. MtS. in Kraft.
Wiesbaden, den 13. Juni 1918.

Namens des KreisausichusieS.
Der Vorsthende. von Heim bürg.

Wird verösfentlicht
Sonnenbcrg, den 15. Juni 1918. (567«,

_ Der Bürgermeister Buckelt
Sonnenberg . — Bekanntmachnng.

Aus Grund des 8 59a der Reichsgetreidrordnung für die
Ernte 1918 vom 29. Mai 1918 wird für den Landkreis Wies¬
baden mit Ausnahme der Stadt Biebrich der Preis:

a) für einen Laib Roggenbrot, und zwar Langbrot in ge¬
wöhnlicher Form (freigeschobenes) im Gewichte von
1554 Gramm, Langbrot in Emser Form (angeschobenes)
im Gewichte von 1554 Gramm und Rundbrot im Ge¬
wichte von 1575 Gramm (Verkaufsgewichte 24 Stunden
nach dem Backen) aus 70 J;

b) für einen Laib Weißbrot (Krankenbrot ) im Gewichte von
734 Gramm (Verkaufsgewicht 24 Stunden nach dem
Backen) auf 40 J

festgesetzt.
Diese Festsetzung tritt am 16. ds. Mts . in Kraft.
Mit dem gleichen Tage wird die Festsetzung vom 26. Feb¬

ruar d. Js . ausgehoben.
Wiesbaden, den 14. Juni 1918.

Namens des Kreisausfchufles.
Der Vorsitzende. vonHeimburg.  «

Wirb veröiieiitlicht.
Soiiitenberg, den 15. Juni 1918. (5576

Der Bürgermeister . Buchefi.
Sonnenberg. — Bekanntmachung

Nährmittel Cluton"  in angekommen. Ausgabestelle: St.
Hubertus -Apotheke in Sonnenberg.

Sonnenberg. den 14. Juni 19 18. (557*
Der Bürgermeister . Buckelt.

Scharfschießen.
Am 12.. 19.. 24., 25.. 26. und 27. Juni 1918 findet von vor-

mittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „Rabcngrunh^
Scharsschießenstatt.

ES wird gesverrt:
„SänitttcheS Gelände einschließlich der Wege und Sttaßen,

das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich-Könia-Wes — Jdsteiner Straße — Tromveter«

ktraße — Weg binter der Rentmauer ldis zum Kesielbachtali.
Weg Kesielbachtai — Fitchzuchl zur Platter Straße — Teufels-
gradenwea bis zur Leichtweisböble."

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des abgeiverrten Geländes befindlichen, gehören nickt
zum Gefahrenbereich und sind iür den Verkehr treigeaeben.
Jagdschloß Platte kann aus diesen Wegen gefahrlos erreicht
werden.

Vor dem Betreten üeS abgeiverrten Geländes wirb wegen
der bannt verbundenen Lebensgeiabr gewarnt.

DaS Betreten des SchießvlatzeSRabengrund an den Tagen,
an denen nickt aesckoiien wird, wird wegen Schonung der GraS,
Nutzung ebenialls verboten.

Wiesbaden, den 31. Mai 1918. (9764) Garnison -Kommando«
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Bekanntmachung ’.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben ) die vor

Schluss eines Vierteljahres erfolgen , nehmen von diesem Zeitpunkt ab
an dem Gewinn teil . ,

Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind demnach zweck¬
mässig vor 30. Juni 1918 zu leisten.

Ebenso empfiehlt es sieh für neu hinzutre¬
tende Mitglieder , die Mitgliedschaft tunlichst
vor dem 30 . Juni 1918 Zu erwerben.

Der Gewinn - Anteil betrug für 1917 6VS%-
Wiesbaden , 3. Juni 1918.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschänkter Haftpflicht.
Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7.

t yiliq zu verkaufen
Eleganter Salon (hell eichen), eich. Büffett, großer Herren-
Schreibtisch, guterhaltener Sekretär. Talon -Garnitur mit
Svicqel -Anfsatz, Nußbaum-Trumeausptegel, schöner Prunk»
schrank mit dazu paffendem Tisch, polierte Tische, Auszieh»
tische, große velgemälde Goldspiegel mit Trnmea« und
weißer Marmorplattc, Kameltaschen-Diwan mit S Seffcln,
ein» und zweitürige Eisschränke, Waschmange, poltert«
Kommoden und Konsolen. 3 grotzeTische. Dezimalwage. « old¬
st ühle, Gartenstühle, Waschkommode mit weißer Marmor¬
platte, Kleiderständer, große Sadenthrke, Rasenmähmaschine,
Stummer Diener, Rauchtisch, 3» Stück einzelne Stühle , großer
antiker Schrank, Schreibtisch-Aufsatz(Kirschbaum) , schwarze
Säule und eine große Partie Ausstellsachen. -

August Reiningers Gelegenheitskäufe
37 Wellritzstraße 37. rr- rr Telefon 6109.

-------- Königliche Schauspiele.
Montag. be» 17. Juni , abends 7 Uhr. 80. Vorst. Ab. S.
Borst»ruch von EmLl Claar. gesprochen von Frl. von Hansen.

Hieraus: \
Mab für Mab.

Bo» Shakespeare. — In fünf Akten (12 Bildern). — Für die deutsche
Bühne übersetzt von HanS Olde«. — I « Szene gesetzt von Han» Olden.

Herr Evcrth
«Skalus, . . .ii . , Herr Zollt»

Herr Albert
Hohe Staatsbeamte

Herr Tester
Frau Hummel

Geschwister
SteiubcckLucio, ElaudtoS Frcuub » » G ff Herr

Julia , Claudios Braut . » , * Fr . Braun -Grosser
Mariane . . , . . » , i» . ¥ Frl. von Hanse»
Pater Thomas . ■ » . . ¥ • 4»- * ff Herr Schwab
Eine Rönne . . . . . . * ¥ ff Frau Engelmanu
Frau Oberipeck, Echaukwirtin Fra« Kuhn
PompesuS, ihr Zapskcllncr . » . » ff * Herr Anbrtano

Herr Ehrcns
Suüppel, Gcrichtsdtcncr . Herr Wlegncr
Herr Echäumleiu . . . . * ff * Herr Hcrrmann
Schaurich, der Scharsrichter Herr Lchrmann
Bcrnardin , ctu Mvrdcr . ff ff Herr Legal
Erster Edclman» . . . . Herr HaaS
Zweiter Edelmann . . . « % ¥ « . Herr Kenne
Der Kammerdiener beS Herzogs Herr Sptetz
Et» Dtcucr AugeloS . . . ¥ ¥ % • Herr Bernhöft
St » Protokollführer . » . • « ¥ • • • Herr Schäscr
Et» ^ abe . . . . . . Sri. Doepncr
Ein Pförtner . . . . . . Herr Preutz

Hofherre», Edcltent«, Trabanten, GerichtSdtener, Schenkbubea and
Mädchen, Volk. — Ort : Wie«.

Ende 10.30 Uhr.
Woche»lpielpla«. Dienstag abends 7 Uhr, Abonnement A.: Räro-

»al. Die schdne Müllerin. — Mittwoch 0 Uhr, Ab. D.: Dt- Meistersinger
von Nürnberg. — Donnerstag 6.30 Uhr, Ab. B.: Egmont. — Freitag
7 Uhr, Ab. A.: Carmen. — Samstag 7 Uhr, Ab. B.: Tiefland. — Sonn¬
tag 3 Uhr, bei ansgch. Ab. : Borst, für dte KricgSarbcitcrschast: Meine
Frau , die Hofschausptelerin. — 7 Uhr, Ab. Dte Rose von Stambul.

Kurhaus Wiesbaden.
Montacr , «len 17 . Jnnl:

Nachmittags 4 UhrA bonn ein ents -Konzert
Verstärkte Garnisonkapelle

Leitung : Herr Königl. Ober¬
musikmeister Weber.

1. Parademarsch Möllendorf
2. Ouvertüre über „Slavische

Melodien“ Titl
8. Ballade aus „Der fliegende

Holländer“ ..Wagner
4. Barkarole aus „Hoffmanns

Erzählungen“ Offenbadi
5. Ausmarsdi unserer Feld¬

grauen, Charakterstück
6. Potpourri aus der Operette

„Die Czärdäsiürstin“
7. Suite , arang . v.Recoschewitz
8. Indischer Brautzug Siede
qaaanrinrorrri nr inQPQaCbalia
Mod. und größter Lichtspielhaus
llirchgafst 72. u Telefon 6137.

M -AuMrung!
Das Lied von

der Colombine
Schauspiel ln 4 Akten.

In der Hauptrolle

. CaroIaTölle
Ein groß angelegt,glanzender

gümroraan!
Tulpe ist

verloren gegangen
kleines Lustspiel.

UnsereHMeeMtei.Mlvelnlshaven
Amtliche hochaktuelleAufnahmen

Abends 8 Uhr:
Abonnements - Konzert

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung: Herr Kapellmeister

Paul Freudenberg.
1. Ouvertüre zu „Das Nacht¬

lager in Granada“ Kreutzer
2. Melodiena. „Vogelhändler“
3. Einleitung zum 3. Akt und

Tanz der Lehrbuben aus
„Meistersingerv. Nürnberg“

4. Du und Du, Walzer aus „Die
Fledermaus“ Strauss

5. Hoch Brandenburg, Marsch
6. Fantasie aus „Rigoletto“
7. a) Ständchen Schubert

b) Moment musical Schubert
8. Wotans Abschiedund Feuer¬

zauber aus „Die Walküre“

Ullstein«
Schnittmuster

erleichtern jede
Neuanfertigung
und Umarbeitung
Große Auswahl
stets vorrätig bei

M. Wittgensteiner
Langgasse 3

er&mltert Gold.Medaille

Paul Rehvn , Zahn-Praxis
Friedrichstrasse 50,1.

Zahnschsnerzbeseitigung , Zahnziehen, Nervtöten, Plombieren
Zahnregulierungen, Künstl. Zahnersatz in dlv . Ausführungen u. A. m.

Spredist .: 9—6 Uhr. Telefon 3118. »22
-------- Dentist des Wiesbadener Beamtenvereins . --------

Stiftstrasse 18 11 Fernsnrecher 1036

Täglich die beliebten

Tulpenstiel-Konzerte.
Von 8.30 Uhr ab: Die grossen Stimmungs-Einlagen:

Otto "Winterstein
, Der beliebte Humorist.

Lotte Roemeri Santiago Lago
Die unübertreffbare I MexikanischerTenor,
Vortragskünstlerin. ■

und die übrigen Konzert-Solisten.

Man sichere sich frühzeitig gute Plätze.

Elektr. Jnstallat.-Material
Flaek , Luisenstr.44

neben Residenz-
Theater. 4955-

Der Dank der

LudendorfFSpendel
. Gabenverzeidinis.

Es zeichneten über 10 Mark:
W. Martin, Bad Weibe»bürg 200 A — R . Spier 1000A

— Exzellenzv. Wilmowski 100 Ji — Cb . Alf. Stehn 50 A —
C. Schierenberg 1000A — Freiherr v. Wechmar 200 A —
M. K. ©. 100A — Leopold Baar 1000A — Generallt . o. Men
100A — Geb . Reg.-Rat Paul Berger 1000A — Aböls Stieren
200A — Fa . Josef Hupfeld 500 M — Reo .-Nat Seih 10 A —
General aus'm Weerth 100 A — Ungenannt 5000M — Frl.
Anna Koeppen 100 A — Generallt . Ed. v. Müller 100 A —
Frau Hauvtm. K. Claaben 100 A — Albert Salomon 100 Jt —
H. W. Pfahker 1000A — W . Beckmann 20 A — Frau Hauvtm.
Kuhn 300 A — Frau Eust. Ballauf 300 A — SW . SR. 200 JI  —
Frau Dünnebacke 100A — Exzellenz Frau Rosa v. Sast-Ja-
morski 25 A — Frau I . Engelbert 100 A — Frau Jeanette
Glaser 200 A — Oberstlt. Frenberg 10 A —- S . I . Bebrend
150A — Geb . Reg.- und Forstrat W. Elze 1000A — Unge¬
nannt 50 A — o . ©. 100 A — Heinr . Glücklich 40 A — Gustav
Müller 2000A — Frau Bernhard ine Eltzbacher 200 A — Obrr-
und Geb. Baurat Schoberth 50 M — Oberst v. Schwedcr 50 A
— C. Esch 50 A — Frau Emma Berks 200 A — Steinberg u.
Vorsänger 500 A — Moritz Gaebler 100 A — Frau Pl. 30A
— Frl . G. v. Zschwik 100 A — Walter Schroeöer 10 A «—
Major Hans v. Wentzelu. Frau 800 A — Kais . BanMr . Mai¬
wald u. Frau 50 A — Glneo -Metall-Gesellschaft 1000A —
Frau Fanny gurte 10 A — M . Marchand 50 A — Moritz
Simon 300 A — General Pagenstecher 20 A — I . Abegg
500 A — Fa . Rossel, Schwarz u. Co. 600 A — Frau S. v.
Fischer-Treuenield 50 'A — Frau Rittmeister Noch ,100A —
Dr. I . Baer 200 A — Frl . Johanna Wittmann WA  —
Frau E. Ranstein. Zürich 20 A — Frau Dr. Nick,. Senbertb
50 A — Sanitätsrat Dr. Bodt 20 A — Geb . Reg.-Rat Dr.
K. Lautz 5000A — Weingroßhandlung Simon u. Co. 1000 Ji.

OrKkLegÄ̂chÄtgte! .

ammt!

Residenz -Theater.
Montag, de» 17. Juni . Sbe»dO IM  Uhr,

Die ungetreue Abelbeib.
Schwank-Operette t» 3 Akten von Jg - a, « rantl nn» tk- rt Wcmgee.

Mufik von Kran» Werther.
Spielleitung : Stellvcrtr . Direktor Kritz Tetzlofs. Mus. Leitung: Albert Bi»,

Stefan von Seydclsdorf . » . . . Binzen» Prößl
Cornelius Rauuztuger, sei« Onkel . . . » » Dr . Alfred « lei»
Adelheid Rottmann Amalie Rolf
Jnozenz BalbamuS, Prtvatlehrer . , , , ,
Cäcilie Spttzmoos . « . » • » • ■ * ■ »
Kilian Tafcrner
Barbara Taferner , . » » , » » » » » »
Geberncck Wazlaw . » « » » « » » »
Bröfelmcier, Bürgermeister .
Tscheng-tan, eine junge Chinesin
Peyt, Liftsuuge . . « , » , » » » »
Hansl, ein Bauernbub . . . . . Edith Wiethase
Erster Gast . . > r > * > ■ • Karl Henkel
Zweiter Gast . . . . Otto Berger
Fräulein Poldt . Gertrud Kluge
Franz, Diener bet Seydelsdors . . . . . . Johann Eckert

Gläubiger, Henrigcngäste.
Ort der Handlung: 1. und 8. Akt in Wien, der 2. Akt in einem Dorf Bei

Retz lNieder-Ocsterretch).
Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag 3.30 Uhr: Kinder- und Schüler-Borft.: Struwwelpeter. «Halb,
Preise.) 7.30 Uhr: Die Dollarnrinzessin. — Mittwoch 3.30 Uhr: Ktnt« -
und Schüler-Vorst.: Struwwelpeter. fHalb« Preise.) 7.30 Uhr: Dte unge¬
treue Adelheid. — Donnerstag 7.30 Uhr: Dte tolle Komteß. — Freit»,
7.80 Uhr: Die ungetreue Adelheid. - SamStag 7.30 Uhr, neu einstudieil!
Dte geschiedene Frau . — Sonntag 8.30 Uhr, erm. Preise : Die tolle Los¬
test 7.30 Uhr: Dte geschiedene Frau.

LiSl Schösser
Heinz GSrtfch
Rose Horn
Oskar Bugge
Rudolf Onuo
Acnuc Baka
Else Bertraub

Kinephon
Heute letzter Tag r

Alwin Neuß
in seinem neuesten und besten

Schauspiel:

JerFmÄt
Die Tragödie einer Ehe

in 4 Akten und einem Vorspiel.

6t. aaentin, bas Mr
«Mn tauten

Ausnahmen von welthistorischer
Bedeutung.

ffiteDDÄ MI Sri«
M »MM .

in dem prickelnden Lustspiel:

Zer Sekreiiir
öcr Achill. |

tlonopol
Heute letzter Tag!

Alletn-Erst-Anfführnng.
Erna Morena

die rassige Künstlerin und

Harry Liedtke
tn

Kasaela
der Roman einer Leidenschaft

Outete SturmtruDHen
um eteinbrud)non

Setra ouM
Neue Aufnahmen vom

Königl. Bild - und Filmamt.

Fräulein Pfiffikus
5529] und seine Freit»

köstlicher Schwank mitLina Salten
vom Berliner Komödienhaui-

Gummiringe
alle Grössen, ln nur bestbewährter Qualität

Eininachglasöffner Stück Mark1-50
WaChstQChe empfehlen

Baeumcher & Co.
Langgasse 12. Ecke Schützenhof»®'

Reizende Markttaschen
swahl jiSüdkaufbaus , LÄlN-lLin großer Auswahl

5338]

Wir nehmen Gelder , die zur Zeichnung au*
die nächste (neunte ) KriegsanleiU
bei uns Verwendung finden sollen , schon jev
entgegen und verzinsen sie bis zum ersteJ
Einzahlungstage der neuen Anleihe mit t8*0!

4 1/ ,tz /o*

AA # A A A A A A A A A AAAAS4 AAAAA ÄAA.
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